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SC Vöhringen 1 -                              
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21.01.                                              
14.30 Uhr                                                           

SC Vöhringen 1 -                        
TSV Betzigau 2
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p SCV-Jugendleitung

Freitag, 13.01.2023                                                 

Wintergrillen für Jugend/Erwachsene                                   

ab 16 Jahre   19.00 Uhr

p Handball                                                                         

Sonntag, 08.01.2023                                                             

mB – HC Erlangen                                        14.00 Uhr

SC Vöhringen 2 – TG Biberach 1 (Pokal)      17.00 Uhr

Samstag, 14.01.2023                                                     

wA – HSV Bergtheim                                         13.45 Uhr

wB – BHC Königsbrunn                                16.00 Uhr

Sonntag,15.01.2023                                               

mA – BHC Königsbrunn                               16.00 Uhr

Samstag, 21.01.2023                                                

SC Vöhringen 2 – TS Dornbirn                      17.00 Uhr

SC Vöhringen 1 – TV Gerhausen             19.30 Uhr

Sonntag, 22.01.2023                                                           

mD – TSV Schwabmünchen                            14.30 Uhr

SCV Frauen – SV Lonsee                              17.00 Uhr

Samstag, 28.01.2023                                                 

mC – JSG Burlafingen/Straß                          12.3 0 Uhr

wA – HBC Nürnberg                                      14.30 Uhr

mA – HSG Lauingen/Wittislingen                  16.30 Uhr

Sonntag, 29.01.2023                                              

wC – SG Biessenhofen-Marktoberdorf           12.00 Uhr

wB – HSG Lauingen/Wittislingen                   14.00 Uhr 

mB – TSV Allach                                          16.00 Uhr

Samstag, 04.02.2023                                               

SCV-Frauen – TSG Ailingen                            17.00 Uhr

SC Vöhringen – SG Herbrechtingen/Bolh. 19.30 Uhr

Sonntag, 05.02.2023                                               

mD – TSV Friedberg                                      12.30 Uhr

mC – BHC Königsbrunn                               14.30 Uhr 

p Kegeln

Samstag, 07.01.2023                                                  

SC Vöhringen 1 – SKC Marktoberdorf      14.30 Uhr

Samstag, 14.01.2023                                                   

SC Vöhringen G2 – SC Vöhringen G3          14.00 Uhr

Samstag, 21.01.2023                                             

SC Vöhringen G1 – SKC Burgau G1              11.30 Uhr

SC Vöhringen 1 – TSV Betzigau 2             14.30 Uhr

Sonntag, 22.01.2023                                                  

SC Vöhringen G3 – SKC Burgau G2             14.00 Uhr

Samstag, 04.02.2023                                                 

SC Vöhringen G2 – FV Gerlenhofen G3       14.00 Uhr        
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Unsere Sportpark-

Gaststätte ist für Sie da

Unsere Sportpark-Gaststätte ist von 

Dienstag bis Samstag jeweils von 11.30 

Uhr bis 21 Uhr für Sie da, am Sonntag von 

10 Uhr bis 20 Uhr, sowie nach Verein-

barung. Sonntags ist das Küchenteam 

generell darauf vorbereitet, ab 11.30 Uhr 

leckere Gerichte zu zaubern. Besuchen Sie 

auch unseren Biergarten, schön und ruhig 

im Sportpark-Gelände eingebettet.

Informationen zu Speisekarte und Mittags-

ger ichten f inden Sie onl ine unter 

https://www.scvoehringen.de/hauptverein

/gaststaette/  

Öffnungszeiten Geschäftsstelle SCV
 Die Geschäftsstelle hat zu folgenden 
Zeiten geöffnet:
Dienstag:          09.00 – 12.00 Uhr
                         15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch:          15.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag:      15.30 – 17.30 Uhr
Freitag:             09.00 – 12.00 Uhr

Redaktion                                                 
Neue Ideen und Projekte für die Jugendarbeit                 
im Gesamtverein entwerfen

 Die neue kommissarische Jugendleitung 
des SC Vöhringen, bestehend aus Armin 
Schopf (1. Vorsitzender), Irina Baiker (2. 
Vorsitzende) und Julian Gottner (3. Vorsit-
zender/Vereinsjugendsprecher), laden alle 
in der Jugendarbeit Beteiligten und die sich 
vorstellen können, sich zu engagieren, ab 
16 Jahren aufwärts ein – gerne also auch 
Erwachsene, Abteilungsleiter und Funk-
tionsträger(!) – am Wintergrillen am 13. 
Januar von 19 Uhr bis ca. 22 Uhr auf der 
Terrasse der Sportpark Gaststätte teilzu-
nehmen. Bei schlechtem Wetter sind wir im 
Foyer des SCV.
 In gemütlicher Runde mit winterlichen 
Heißgetränken, Grillgut und Lagerfeuer 
wollen wir die Gelegenheit zum Kennen-
lernen bieten und so miteinander die SCV- 
Jugendarbeit gestalten. Bringt gerne eure 
eigenen Ideen für zukünftige Projekte wie 

zum Beispiel ein Völkerballturnier, Silvester-
lauf, etc. mit. Es reicht aber auch schon, 
einfach nur motiviert zu sein, sich grund-
sätzlich an solchen Vorhaben beteiligen zu 
wollen.
 Wenn wir euer Interesse wecken können 
und ihr Bock aufs Grillen am 13. Januar 
habt, tragt euch zeitnah unter dem QR-
Code (unten) ein. Für Essen und Getränke 
wird gesorgt sein – bitte bringt hierfür etwas 
Bargeld und eine Tasse mit. Kostenlos 
geht´s leider nicht, aber wir versuchen die 
Preise für euch möglichst niedrig zu halten.
 Solltet ihr an diesem Termin verhindert 
sein, aber trotzdem Lust haben, mit uns 
etwas zu bewegen, dann wendet euch 
einfach an: 

jugendleitung@scvoehringen.de
oder per WhatsApp an: 0160 2660345.
(Rouven Behr)                              
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30 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"
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Handball                                                
Vergebene Chancen bei mehreren Teams –                
nach kurzer Pause geht es im Januar weiter

Erste – Landesliga

SCV lässt doppelten Punktegewinn 
liegen 
 In einer spannenden Partie gegen die SG 
Hofen/Hüttlingen vergab der SCV die 
Chance auf einen doppelten Punktgewinn 
in eigener Halle. Als der erneut erfolg-
reichste Vöhringer Torschütze Thilo Brugger 
mit seinem 14. Treffer die 29:27-Führung 
90 Sekunden vor Spielende erzielte, sah 
alles nach einem Erfolg für die Hausherren 
aus. Doch in der hektischen Schlussphase 
erlaubte sich das Team von Trainer Joachim 
Emmerich und Co-Trainer Burim Kryeziu 
einen technischen Fehler sowie einen über-
hasteten Abschluss, so dass die Gäste noch 
zum Anschlusstreffer und drei Sekunden vor 
Schluss mit einem verwandelten Sieben-
meter zur 29:29-Punkteteilung kamen.
„Zu hoffen bleibt, dass die offensichtlich 
schwere Verletzung eines Vöhringer Spie-
lers einen guten Verlauf nimmt“, formulierte 
Marcel Arslan aus dem Med-Team die 
Hoffnungen des SCV.
 Der SCV begann die Partie konzentriert 
und fand immer wieder die Schwachstellen 
in der Abwehr der Gäste. Über 5:2, 7:3 und 
10:6 erspielte sich der SCV einen ver-
dienten Vorsprung. In der 20. Minute 
konnte Erik Engelhardt mit einem sehens-
werten Treffer vom Kreis einen Vier-Tore-
Vorsprung zum 12:8 erzielen. Beim Stand 
von 14:12 wurden die Seiten gewechselt.
 In der zweiten Halbzeit kam Hofen/ 
Hüttlingen immer besser ins Spiel und 
konnte, angeführt von dem dynamischen 
zehnfachen Torschützen Colin Schneider, 
die Partie ausgeglichen gestalten. Mit drei 
sehenswerten Treffern von Außen hielt 
Jonas Guckler seine Mannschaft im Spiel. 
Die Gäste erzielten in der 45. Minute 
ihrerseits mit dem 23:25 erstmals einen 
Zwei-Tore-Vorsprung, den Fabian Hermann 
und Manuel Edel postwendend zum 25:25 
beantworteten.

Fliesen

Putze

Estrich

Naturstein

Trockenbau

Pfälzer Straße 19       Tel.  (0 73 06) 64 30
89269 Vöhringen      Fax. (0 73 06) 64 58
www.hinterkopf-fliesen.de

hinterkopf

Fliesenfachgeschäft
Beratung • Verkauf • Ausführung

•

Vöhlinstraße 2
89269 Vöhringen

Tel. 07306 6273
a.schmucker@hit3.de
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 Einen gelungenen Einstand feierte An-
dras Csuka, der sich erst vor kurzem dem 
SCV angeschlossen hat und in seinen ersten 
Aktionen schon zeigte, dass er eine spiel-
starke und erfahrene Verstärkung für den 
SCV ist.
„Die volle Konzentration gilt ab Montag 
dem nächsten Heimspiel. Dann ist mit der 
TSG Bad Saulgau der Tabellenzweite zum 
Derby zu Gast im Sportpark“, betonte 
Trainer Joachim Emmerich.
SC Vöhringen: Andrei Mitrofan, Lukas 
Hagmeier, Erik Engelhard (2), Jonas Guck-
ler (3), Thilo Brugger (14/2), Valentin Istoc 
(2), Jean-Luc Jäger (1), Alwin Eilert, An-
dras Csuka, Kevin Jähn, Fabian Hermann 
(2), Marc Heiter (2), Manuel Edel (3).

SC Vöhringen – TSV Bad Saulgau 
27:29 (10:14)
 Die Vöhringer kamen gegen Bad Saul-
gau zunächst überhaupt nicht ins Spiel. 
Sehr viele Torwürfe landeten beim stark 
haltenden Saulgauer Keeper Patrick Maas, 
der die Bälle teilweise sicher fangen konnte. 
Auf der anderen Seite fanden die TSV-ler 
dagegen die Lücken in der Abwehr der SCV-
Mannen. So hieß es nach acht Minuten 0:5 
für die Gäste.

 Doch auch unser Torhüter Andrej Mitro-
fan hatte einen sehr guten Tag erwischt und 
brachte mit zahlreichen Paraden, darunter 
einige freie Würfe, den SCV zum 6:6-
Ausgleich. Nun versäumte es unsere Mann-
schaft ihrerseits in Führung zu gehen. 
Stattdessen nutzte Saulgau einfache Fehler 

Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
www. s c h r a p p - s a l z g e b e r . d e

Schrapp &
     Salzgeber
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im Vöhringer Spiel, um den alten Abstand 
wieder herzustellen (10:15). Während die 
Illertaler ihre Angriffe viel zu überhastet ab-
schlossen, spielte der Gegner seine Chan-
cen konsequent heraus, um diese erfolg-
reich in Tore zu verwandeln.
 In der zweiten Spielhälfte wurde der SCV 
durchweg auf Abstand gehalten, daran 
änderten auch die weiterhin gute Leistung 
von Mitrofan und die elf Tore von Thilo 
Brugger nichts. 
 Hoffnung keimte nochmals zehn Minu-
ten vor Schluss auf, als Vöhringen auf 21:23 
herankam. Aber Saulgau ließ sich nicht 
beirren und spielte in den entscheidenden 
Momenten einfach cleverer. So setzten sie 
sich am Ende mit 27:29 durch.
SC Vöhringen: Andrei Mitrofan, Erik 
Engelhard, Thilo Brugger (11/3), Valentin 
Istoc (4), Alwin Eilert, Andras Csuka (5), 
David Schuler (4), Matthias Stetter, Fabian 
Hermann (2), Marc Heiter (1), Manuel 
Edel
 

Frauen – Bezirksliga

Verbrauchter Tag für die F1 beim HC 
Lustenau
 Eigentlich war die Zielsetzung für die 
Länderspielpartie klar, man wollte zwei 
Punkte aus Österreich mitnehmen und hatte 
somit alles in der eigenen Hand, die Win-
terpause auf dem ersten Tabellenplatz der 
Bezirksliga zu „überwintern“ zu dürfen.
 Leider kam alles ganz anders – den Start 
in die Partie verschliefen die Mädels von 
Coach Mathias Kicherer komplett, inkon-
sequente Torabschlüsse und zahlreiche 
technische Fehler im Angriffsspiel machten 
den Gegner stark, sodass dieser immer 
wieder aus der ersten oder zweiten Welle 
einnetzen konnte. Resultat nach knapp acht 
Minuten Spielzeit und Spielstand 4:0 war 
die erste Auszeit des SCV Coaches. 
 Diese zeigte leider nur teilweise Wirkung, 
die Ballsicherheit und auch die Abwehr-
arbeit steigerten sich zwar langsam, den-
noch war im Angriffsspiel null Druck zum 
Tor erkennbar. Und wenn man dann mal 
zum Torabschluss kam, behielt zu oft die 
gegnerische Torhüterin beim Duell mit der 
Schützin die Oberhand. So gelang den SCV 
Mädels erst nach knapp 12 Minuten der 
erste Treffer durch Youngster Mara Hilsen-
beck in dieser Partie. Anschließend waren 
noch Theresia Miller und Alicia Staigmüller 
zum Zwischenstand von 6:3 erfolgreich. In 
den folgenden zehn Minuten gelang keiner 
der beiden Mannschaften ein Torerfolg, hier 
hatten auch unsere Torhüterinnen Katha-
rina Hinterkircher und Darline Wörtz, 
welche als Ersatz für unsere verletzte Nadja 
Schachschal kurzfristig von der SG Ulm/ 
Wiblingen verpflichtet werden konnte, 
erheblichen Anteil. Beide erwischten einen 
Top-Tag und verhinderten somit bereits in 
dieser Phase, dass der Vorsprung der 
Heimmannschaft weiter ausgebaut werden 

konnte, unter anderem parierten die beiden 
im Verlauf der Partie insgesamt vier Straf-
würfe. 
 Dennoch gelang es dem Heimteam wei-
ter auf 8:3 vorzulegen, ehe dann nochmals 
durch zwei Gegenstoßtore je einmal von 
Katharina Vogel und von Annabel Jooß und 
einem Treffer aus dem Positionsspiel von 
Alicia Staigmüller bis zum Halbzeitstand 
von 8:6 Hoffnung aufkam. 
 Diese Hoffnung der zahlreich mitge-
reisten SCV-Fans wurde dann in den ersten 
fünf Spielminuten nach der Pause zunichte 
gemacht, der Handballclub zog vorent-
scheidend auf 13:7 davon. Gegen diesen 
deutlichen Vorsprung versuchten die SCV-
Mädels zwar noch über die gesamte zweite 
Halbzeit anzukämpfen, teilweise wurden im 
Angriffsspiel auch gute Ansätze gezeigt. 
Taktisch warf SCV-Coach Mathias Kicherer 
mit der siebten Feldspielerin und einer sehr 
offensiven Deckungsvariante nochmals 
alles in die Waagschale, leider erwies sich 
die Hypothek von sieben Toren Vorsprung 
als zu groß, über die Zwischenstände von 
20:13 und 25:16 resultierte der Endstand 
von 27:19 nach 60 Spielminuten. 
 Im SCV-Lager war die Enttäuschung 
natürlich riesig groß, konnten alle Vöh-
ringer Spielerinnen, unsere Keeperinnen 
einmal ausgenommen, nicht im Ansatz an 
ihr potenzielles Leistungsvermögen an-
knüpfen. Nun heißt es abhaken und weiter-
kämpfen, auch wenn die Vorrunde für die 
Vöhringer Handballmädels erst einmal 
vorbei ist, richtet sich der Blick bereits auf 
die erste Rückrundenpartie bei der HSG 
Friedrichshafen/ Fischbach am 14. Januar. 
Die SCV-Mädels verbrachten die Weih-
nachtspause auf dem zweiten Tabellenplatz 
der Bezirksliga Bodensee/Donau, punkt-
gleich mit 12:4 Zählern mit Spitzenreiter 
TSG Ailingen. 
 An dieser Stelle wünschen wir unserer 
Theresia Miller eine gute und schnelle 
Besserung, diese hatte sich kurz vor Ende 
der Partie im Nackenbereich verletzt. 
Außerdem bedankt sich die F1 für den Ein-
satz des großen Reisebusses bei der Ab-
teilungsleitung und bei den zahlreich mit-
gereisten Fans für deren Unterstützung. Die 
Frauenmannschaft des SCV wünscht allen 
Anhängern und Fans eine schöne und 
besinnliche Weihnachtszeit und freut sich 
auf zahlreiche erfolgreiche Spiele im Jahr 
2023! 
Für den SCV spielten: Katharina Hinter-
kircher und Darline Wörtz (beide im Tor), 
Laura Of, Mara Hilsenbeck (1), Theresia 
Miller (4), Leonie Schiller (2), Tina Hieber, 
Alexandra Frank, Katharina Vogel (3), 
Annabel Jooß (5), Maria Caroline de 
Freitas Ramos, Elena Schmidt und Alicia 
Staigmüller (4). 

Axel Barth
Putz & Farbe

Wir gestalten Ihr Haus

Stuckateur.Barth@t-online.de

Herbststrasse 2
89257 Illertissen

Barth Baudienstleistungen
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Jugend

Die Handballjugend verabschiedet 
sich in die wohlverdiente Weihnachts-
pause und wünscht allen SCV-An-
hängern einen guten Start ins neue 
Jahr! 

 Nach drei handballreichen Monaten 
geht es auch für unsere Jugendmann-
schaften in die wohlverdiente Weihnachts-
pause. Bis hierhin ist aber noch einige Male 
der Ball geflogen, nähere Infos hierzu gibt's 
in den ausführlichen Spielberichten anbei. 
Eine lange Pause gibt es für unsere Spie-
lerinnen und Spieler allerdings nicht, 
folgende Partien finden dann bereits im 
Januar wieder statt: 

08.01.2023
14.00 Uhr mB – HC Erlangen

14.01.2023
13.45 Uhr wA – HSV Bergtheim
16.00 Uhr wB – BHC Königsbrunn 

15.01.2023
16.00 Uhr mA – BHC Königsbrunn

22.01.2023
14.30 Uhr mD – TSV Schwabmünchen

28.01.2023
12.30 Uhr mC – JSG Burlafingen/Straß
14.30 Uhr wA – HBC Nürnberg
16.30 Uhr mA – HSG Lauingen/ 
Wittislingen

29.01.2023
12.00 Uhr wC – SG Biessenhofen-
Marktoberdorf
14.00 Uhr wB – HSG Lauingen/ 
Wittislingen 
16.00 Uhr mB – TSV Allach
 
05.02.2023
12.30 Uhr mD– TSV Friedberg
14.30 Uhr mC – BHC Königsbrunn 

 Unsere Jugendteams freuen sich über 
zahlreiche und lautstarke Unterstützung im 
heimischen Sportpark! 
 An dieser Stelle bedankt sich das 
Jugendleiterteam bei allen Trainern, MVs, 
Zeitnehmern, Schiedsrichtern, Fans und 
allen Unterstützern der Handballabteilung, 
wir freuen uns auf weitere erfolgreiche 
Handballspiele im Jahr 2023!
 
Jugendleiterteam 
SC Vöhringen 

Männliche A-Jugend

Heimsieg im letzten Spiel des Jahres
 Im letzten Spiel des Jahres 2022 war der 
SV Mering zu Gast im heimischen Sport-
park. Bis zur 10. Minute gestaltete sich das 

Spiel ausgeglichen, was unter anderem 
auch an der undisziplinierten Abwehrarbeit 
auf Vöhringer Seite lag. Dann nahm das 
Spiel Fahrt auf, in sieben Minuten konnte 
ein Sieben-Tore-Vorsprung zum 10:3 he-
rausgespielt werden.
 Eine sehr aktive Abwehr, schnelles Um-
schalten nach Ballgewinn und eine hohe 
Trefferquote stellten den 17:7 Halbzeitstand 
sicher.
 In der zweiten Hälfte wurde das Spiel zu 
keiner Zeit aus der Hand gegeben – nein – 
das Tempo wurden nochmals verschärft 
und in der Abwehr wurden die geforderten 
Aufgaben ebenfalls zur vollsten Zufrie-
denheit des Trainers gelöst. Endstand 41:15 
– kurzgesagt, ein zu keiner Zeit gefährdeter 
Sieg, bei dem sich alle Feldspieler in die 
Torschützenliste eintragen konnten.
 Danke an die Jungs der mB-Jugend für 
ihren Einsatz und natürlich auch an alle 
Eltern und Fans, die die Mannschaft 
tatkräftig unterstützen!
 Wir wünschen allen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023!
Es spielten: Niklas Hirner, Peter Frank 
und Nikita Stang (alle im Tor), Laurens 
Schug (4), Ian Jäger (9), Sebastian 
Noweck (2), Hannes Dorn (3), Elias 
Klement (8/3), Sven Eisenmann (1), Niklas 
Appenrodt (4), Raphael Bathray (1), 
Jeremias Hoke (9)

Weibliche A-Jugend

TSV Wendelstein – SC Vöhringen 
19:28 – Zweiter Sieg für die Mädels
 Am Sonntag, 27. November, ging es für 
die Mädels der wA nach Wendelstein. 
Zusammen mit der männlichen B-Jugend, 
die weiter nach Coburg reiste, stimmte man 
sich im großen Reisebus auf die bevor-
stehenden Begegnungen ein – vielen Dank 
dem SCV für die Fahrgelegenheit. Leider 
konnten Tina Hieber und Alicia Staigmüller 
nicht auf einen vollständigen Kader zurück-
greifen, da Alina Holz, Lena Wiesmaier und 

Flößerweg 10

89269 Vöhringen-Illerzell

Tel. 07307 - 9566115

guido.schmoelz@t-online.de

Bau GmbH
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Maren Richter verhindert waren. Nach gut 
zwei Stunden kam man dann endlich (und 
um einiges zu früh) an der Schulturnhalle in 
Wendelstein an.
 Am Anfang der Partie ließ die Chancen-
verwertung auf beiden Seiten zu wünschen 
übrig und so dauerte es fast vier Minuten, 
bis Mara Hilsenbeck das 0:1 erzielte. Durch 
eine starke Abwehrarbeit und ein besseres 
Angriffsspiel mit Torerfolgen konnte man 
innerhalb von zehn Minuten den Spielstand 
auf 3:8 erweitern. Während der Phase 
konnten sich Lina Schiller (2), Mara Hilsen-
beck (2), Annika Buchberger (1), Emily 
Gege (1) und Alessia Häußler (1) in die Tor-
schützenliste eintragen. In der 15. Minute 
nahm der gegnerische Trainer eine Auszeit 
und unterbrach den Lauf der Vöhringe-
rinnen. Daraufhin schlichen sich einige 
Unkonzentriertheiten in der Abwehr ein und 
der TSV Wendelstein konnte bis auf 5:8 in 
der 17. Minute verkürzen. Leider verletzte 
sich unsere Annika kurz vor der Halbzeit-
pause bei einem Zusammenprall mit einer 
Gegenspielerin, auf diesem Weg gute Bes-
serung an dich! Bis zur 30. Minute konnte 
man allerdings die Führung noch auf 9:17 
ausbauen.
 In der Halbzeit appellierte das Trainer-
duo Hieber und Staigmüller, dass alle 
Mädels so weitermachen sollen, wie in der 
ersten Halbzeit, und nicht nachlassen sol-
len. Vor allem aber müsse in der Abwehr 
noch mehr geredet und verschoben wer-
den, damit die Gegner nicht mehr an 
einfache Tore kommen.
 Nach der Halbzeit ließ man den TSV erst 
wieder in der 34. Minute den Ball im Tor 
versenken. Danach hielt Kati Hinterkircher 
überragend zwei Siebenmeter der Gast-
geberinnen, einmal in der 37. Minute und 
das zweite Mal in der 43. Minute, genauso 
wie sie in der ersten Halbzeit selbst zwei 

Siebenmeter verwandelte. Auch Lea Of 
zeigte, dass sie sowohl im Tor als auch im 
Feld spielen kann und trug mit drei Treffern 
in der zweiten Halbzeit zum Sieg bei. Ab der 
40. Minute bauten die Vöhringerinnen ihre 
Führung stetig weiter aus und sicherten sich 
somit den nie gefährdeten Auswärtssieg. 
Insgesamt kann man mit der Leistung des 
gesamten Teams sehr zufrieden sein, auch 
wenn an der einen oder anderen Stelle 
bestimmt noch Luft nach oben ist.
 Im Anschluss an das Spiel ging es für die 
Mannschaft mitsamt Fans ins Schnitzelpa-
radies in Wendelstein, wo man auf die 
männliche B-Jugend wartete, die ihr Spiel 
gegen Coburg leider nicht gewinnen konn-
te. Gut gelaunt ging es wieder in Richtung 
heimischen Sportpark.
 Danke an alle Eltern und Freunde, die 
mitgefahren sind und ihre Mannschaft von 
der Tribüne aus unterstützten.
Für den SCV spielten: Laura Eck, Amelie 
Krusche, Lilli Hieber, Lea Of (3), Annika 
Buchberger (3), Kati Hinterkircher (2/2), 
Lina Schiller (6/1), Alessia Häußler (4), 
Emily Gege (5), Mara Hilsenbeck (5)

(Alicia Staigmüller und Tina Hieber)

HBC Nürnberg – SC Vöhringen  37:31 
Am 3. Advent können die Vöhrin-
gerinnen leider nicht das Siegeslicht 
entzünden
Da wäre mehr drin gewesen...
 Am Sonntag, 11. Dezember, reiste das 
Team um die Coaches Alicia und Tina in 
den bayrischen Norden – wobei das nicht 
ganz richtig ist: Alicia war nach der zweiten 
Qualirunde erstmals wieder als Spieler-
trainerin am Start! Nachdem sich Annika im 
(vor)letzten Spiel schwer verletzt hat und 
leider für längere Zeit ausfallen wird, 
musste man auf zwei weitere, wichtige Spie-
lerinnen verzichten – Lina und Emi: Deshalb 
streifte sich Alicia wieder das Trikot über – 
vielen, vielen Dank dir! 
 Wie bei vielen Mannschaften ist auch bei 
uns gerade ein bisschen Unruhe – viele 
Kranke und Angeschlagene, was die Ver-
besserung im Training auch nicht fördert, 
Verletzungen, Spielverschiebungen: Unser 
Heimspiel gegen Mögeldorf hatte nicht 
stattgefunden, da der Gegner krankheits-
bedingt nicht antreten konnte – ob dieses 
Spiel noch nachgeholt werden kann oder 
das Spiel als Sieg für uns gewertet wird, ist 
noch unklar.
 Nun ja, es hilft ja nichts – über 200 Kilo-
meter (einfach) waren zurückgelegt, als 
man im kalten Norden ankam. Anschei-
nend ist man dort nicht ganz so früh in der 
Halle, wie wir es gewohnt sind – so musste 
man doch einige Zeit frieren und warten, bis 
das Nürnberger Team mit einem Schlüssel 
auftauchte. Da ist dann auch der Zettel in 
der Kabine „Warmwasser ist abgestellt“ 
nicht ganz so gut aufgefasst worden.
 Wo es in der Kabine durch eine Heizung 
auf Stufe 5 noch angenehm war, ist die alte 

Schulhalle, wie zu erwarten, eigentlich nur 
mit Jacke auszuhalten gewesen. Vielleicht 
war das der Grund, dass man die erste 
Halbzeit verschlafen hat oder eben durch 
die Kälte erstarrt war...
 In den ersten 10 Minuten konnten die 
Vöhringer Mädels noch mithalten – 7:5 
stand es in Minute 10:46. Fehlende Lauf-
bereitschaft bei einer offensiveren Abwehr 
verursachte einige Ballverluste, unüberlegte 
Abschlüsse und Gegenstoßtore der Gegner. 
Auch in der Abwehr war der Wurm drin – 
fehlende Absprache ermöglichten Tore 
durch einfache Wechsel und Einläufe. Dies 
führte zu einem Fünf-Tore-Rückstand. Als 
Amelie in Minute 15 den Ball einnetzte, 
konnte man diesen aufholen, auch Mara 
(2/1), Alicia und Kati trafen zum 13:12. 
Leider schlichen sich dann wieder Unkon-
zentriertheiten ein und eine Zwei-Minuten-
Strafe unterbrach zudem die Aufholjagd. 
Mit einem Spielstand von 22:16 ging man 
in die Halbzeitpause. Das Trainergespann 
motivierte ihre Schützlinge nochmal alles zu 
geben, vor allem gemeinsam und mehr in 
die Lücken zu stoßen, mehr zu laufen, auch 
schneller umzuschalten und konzentrierter 
zu agieren. Auch die Abwehr soll in der 
zweiten Hälfte besser stehen und mehr 
zusammenarbeiten. Leider konnte man den 
Spielstand in der zweiten Halbzeit nicht 
mehr verbessern – wobei man diese unent-
schieden spielte. Von acht bis sechs Toren 
Rückstand schwankte der Spielstand in den 
Minuten 30 bis 60. Einige Entscheidungen 
des Unparteiischen unterbrachen das Vöh-
ringer Spiel immer wieder – wobei das 
natürlich nicht spielentscheidend war! 31 
Tore werfen ist super, 37 Tore bekommen 
leider das Gegenteil...
 Deutlich wird also, dass uns die erste 
Halbzeit das Genick gebrochen hat. Jede 
hat gekämpft, niemand hat aufgegeben 
und niemand hat sich gescheut, eine untrai-
nierte Position zu spielen. Es waren wieder 
super Spielanteile zu sehen, auf denen wir 
aufbauen werden, aber auch problema-
tische Phasen, die wir in den kommenden 
Trainingseinheiten verbessern wollen. 
Schön ist auch, dass sich viele Spielerinnen 
in die Torschützenliste eintragen konnten – 
wobei Mara und Alicia auf jeden Fall mit 
ihren Toren positiv hervorstechen. Nach 
einer kalten Dusche ging es für die einen 
noch auf den Nürnberger Christkindl's 
Markt und für die anderen auf den direkten, 
langen Heimweg. Auf Wunsch wurde noch 
ein Zwischenstopp bei der bekannten 
Fastfoodkette eingelegt – wir sind ja beide 
good coaches :). Dort wurden auch Wichtel-
namen gezogen – für die weibliche A Ju-
gend geht es nach einer etwas lockeren, 
normalen Trainingswoche in die Weih-
nachtspause. Eingeläutet wird diese mit 
einem Weihnachtstraining inklusive Wich-
teln.
 Doch schon nächstes Jahr geht es direkt 
wieder los, um sich auf das erste Rück-
rundenspiel am 14. Januar im heimischen 



 Was uns erwarten wird, gegen den un-
geschlagenen Tabellenführer der Bayern-
liga, war klar. Was wir uns als Ziel auf 
unserer Mission, den Tabellenführer zu 
ärgern gesetzt hatten, haben wir perfekt 
umgesetzt.
 Wir spielten wie vereinbart mit jeder 
Menge Spaß und rotzfrech. Jeder Spieler 
war von Beginn an gierig und gewillt, alles 
für das Team zu geben. Das bekamen die 
Jungs aus Coburg zu spüren. Mit einer 
entschlossen Leistung, insbesondere in der 
Abwehr, und mit vielen guten Ideen im 
Angriff haben wir super mitgehalten in 
Hälfte eins. Mit 12:8 wurden die Seiten 
gewechselt. Dass es schwierig werden wird, 
dies konstant bis zum Ende durchzuhalten, 
war klar.
 Im zweiten Durchgang machten wir ein 
paar billige Fehler mehr als in der ersten 
Hälfte. Dies nutzte der Tabellenführer 
natürlich gekonnt und gut aus. Schlussend-
lich gewinnt Coburg erwartungsgemäß 
dieses Spiel. 30:19 – bedeutet, wir sind das 
Team, welches bisher die wenigsten Tore 
gegen diese Angriffsmaschinerie bekom-
men hat.
 Ein überragender, unverkäuflicher Peter 
im Tor hat mal wieder gezeigt, was er drauf 
hat und hat reihenweise Torchancen aus 
allen Positionen des Gegners zunichte 
gemacht. Was meine Jungs zusammen 
geleistet haben, spricht für Teamgeist, alle 
für einen. Am Freitag zusammen beim 
Trainer im Partyraum, am 1. Advent  im Bus 
nach Coburg. Sehr erfreulich waren die 
sehr netten Eltern der Gastgeber, mit denen 
wir tolle Gespräche hatten. Schön, dass es

Sportpark vorzubereiten. Dort empfangen 
wir den HSV Bergtheim – es wäre schön, 
wenn wieder viele zum Anfeuern und Unter-
stützen kommen, nach dem Unentschieden 
in der Vorrunde wollen beide Mannschaften 
das Rückspiel für sich entscheiden!
Für den SCV spielten: Laura, Amelie (2), 
Alina (2), Lilli (3), Lea (1), Kati (2), Alicia 
(8/1), Alessia (2), Mara (11/5), Lena
und Maren

 Wir wollen uns ganz herzlich bei unseren 
MV's, Helfern, Eltern, Jugendleitern und bei 
unserem Verein für das Handballjahr 2022 
bedanken und wünschen eine schöne 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!
(Tina und Alicia)

Männliche B-Jugend

HSG 2000 Coburg – SC Vöhringen 
30:19 – Advent, Advent, der 
Christbaum brennt in Coburg
 Fast pünktlich machten wir uns zusam-
men mit der weiblichen A-Jugend, welche 
in Wendelstein spielte, auf die weite Reise 
nach Coburg. Nachdem wir die Mädels zu 
ihrem Auswärtsspiel abgesetzt und wir 
unsere Pause an der frischen Luft genossen 
hatten, kamen wir im Zeitplan, nach 300 
Kilometern, in Coburg an.

so was noch gibt. Wir würden 
uns freuen, wenn ihr dann 
eure Jungs im Rückspiel be-
gleiten würdet zu uns in un-
seren Sportpark. Ein dickes 
Lob an die gut leitenden, jun-
gen Schiedsrichter. Toll wenn 
junge Menschen sich für den 
Job des Schiedsrichters ent-
scheiden.
 Gratulation an die Mädels 
der wA-Jugend zum Sieg. 
Vielen Dank an die Abteilungs-
leitung für den Bus, außerge-
wöhnlich ist das in dieser 
schwierigen Zeit. Wir wissen es 
sehr zu schätzen.
 Fazit für heute: Wir haben 
alles erreicht, was wir uns als 
Ziel gesetzt hatten. Tabellen-
führer ärgern, #rotzfrech, 
#spass
Ich bin mega stolz auf meine 
Jungs.
(Kevin Betz)
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Für den SCV spielten: Peter Frank und 
Nikita Stang (beide Tor), Lino Schmid (1), 
Niklas Tchorsch (2), Niklas Appenrodt 
(4/1), Joseph Stotz (3), Felix Gebhard, 
Luca Betz, Jeremias Hoke (2), Laurens 
Schug (2). 

Weibliche B-Jugend

SCV – TSV Wertingen 20:18 – Jubel 
beim zweiten Sieg der wB-Mädels
 Bereits vor dem Spiel wusste man, dass 
es ein Spiel wird, das gewonnen werden 
kann. Mahnende Worte gab es vom Trainer, 
das Ganze nicht zu locker zu nehmen. Den 
besseren Start hatten die Gäste aus Wer-
tingen. Was aber hauptsächlich daran lag, 
dass die rot-weißen Würfe ständig zentral 
mittig auf das Tor kamen, was leichte Beute 
für die Torfrau war. Diese einfach ausge-
lassenen Torchancen brachten zum einen 
Wertingen in Führung – 9:10 zur Halbzeit – 
und die Spielerinnen trieben ihren Trainer 
an den Rand der Verzweiflung dadurch. Als 
beim 12:16-Rückstand, 15 Minuten vor 
Spielende, es schon nach einer unnötigen 
Niederlage aussah, griff Albi in die taktische 
Trickkiste. Wurde nun Emily, für die eigent-
lich gut haltende Lucy ins Tor eingewechselt. 
Emily, die ja lieber auf Torejagd geht und 
auch die einzige Linkshänderin im Team ist, 
war dann aber für die Wertinger Top-
Torschützin ein anderer Torwarttyp. Es half, 
so konnte zum 16:16 ausgeglichen werden, 
denn auch die Abwehr wurde zeitgleich 
umgestellt und Mia wurde zur Einzelbe-
wachung der stärksten Spielerin der Wer-
tinger abgestellt. Durch einen Positions-
wechsel im Angriff wurde auch die Wer-
tinger Abwehr überrascht. Stand auf einmal 
Romy, unsere erfolgreiche Werferin plötz-
lich am Kreis und spielte das trainierte „Pass 
and Go“ mit Lilli. Wenigstens das wurde aus 
dem Training umgesetzt, und so gingen wir 
mit 18:17 in Führung, die aber Wertingen 
schnell wieder ausglich. In der Auszeit 
wurde dann der letzte Angriff besprochen. 
Herrlich, die Mädels hörten aufmerksam 
zu. Setzten alles um, was Albi wollte. Sophia 
markierte mit einem schönen Freiwurftor 
das 19:18. Wertingen setzte in Unterzahl 
alles auf eine Karte, nahm die Torhüterin 
gar mit den Angriff, aber der Ball konnte 

abgefangen werden und von Mia ins leere 
Tor geworfen werden. Groß war die Freude 
dann und Albi war erleichtert. Denn viele 
der positiven Dinge der letzten Monate 
waren an dem Tag wieder vergessen. Es war 
am Ende ein Arbeitssieg und leider kein 
Handball-Leckerbissen für die Zuschauer. 
Aber Handball-Papa Kevin Betz meinte 
„Mund abwischen, freuen, weiter machen“!
Es spielten: Lucie, Lilli (2), Sophia (5), 
Felica (4), Mia (2), Lenja, Leonie, Romy 
(5), Emily (2).

SCV – TV Gundelfingen 17:35 – 
In Vöhringen hilft man zusammen
 Der SC Vöhringen ist und bleibt einfach 
eine Handballfamilie. Macht doch auch die 
Grippewelle nicht vor den Mädchen halt, 
durften unsere spielberechtigten wA-Spiele-
rinnen die weibliche B-Jugend unterstützen. 
Vielen Dank Maren und Lilli! Einfach geht 
das beim SCV, die Trainer stimmen sich kurz 
ab und die Mädels sind sofort offen, um sich 
gegenseitig zu helfen. Herrlich, einfach 
herrlich. So konnte eine Spielabsage abge-
wandt werden und auch gegen den Tabel-
lenzweiten aus Gundelfingen ein ordent-
liches Handballspiel gezeigt werden.
 Stand zwar eine 17:35-Niederlage zu 
Buche, waren aber doch schöne Aktionen 
aller SCV-Spielerinnen zu sehen. Im Ver-
gleich zur Vorwoche schon wieder deutlich 
besser.
 Wieder einmal blieb der eingeteilte 
Schiedsrichter unentschuldigt fern, ja die 
Schiedsrichter-Knappheit macht sich halt 
deutlich bemerkbar. Hier kann weder ein 
Spielleiter noch der Schiedsrichtereinteiler 
dafür, tun die doch ihr bestes. Sie haben 
aber zu wenig Schiedsrichter, die sich der 
Aufgabe zuverlässig annehmen. Also sollte 
jemand Interesse haben, meldet Euch bei 
den Vereinsverantwortlichen – einen SR-
Schein zu machen ist keine allzu große 
Hürde.
 In Vöhringen löst man dies zum Glück 
schnell und unkompliziert. Wurde Kevin 
Betz kurzerhand vom Zeitnehmertisch in die 
Schiedsrichter-Position umfunktioniert. Zeit-
nehmerexperte Christian Springer ersetzte 
Kevin unkompliziert. Dann gab es noch 
Probleme mit den Trikotfarben, hier wurden 
die Gäste unterstützt, man klebte gemein-
sam Nummern auf Leibchen.
 So wird es auch in der Adventszeit mal 
wieder nötig, sich bei allen zu bedanken. 
Der Nikolaus bekommt dieses Jahr nur 
positive Mitteilungen. Trainingsbeteiligung 
passt, Motivation sowieso, Eltern unter-
stützen uns und die Jugendleitung ist eh 
immer für uns da. So macht Handball bei 
allen Problemen, die auftauchen, trotzdem 
extrem viel Spaß.
Verengafurre 
Es spielten: Lucie (TW), Sophia T. (1), 
Maren (5), Johanna, Mia G. (1), Lilli H. 
(5), Leonie, Romy 3, Emily 2.

(Albi)

Für den SCV spielten: Peter Frank und 
Nikita Stang (beide Tor), Dejan Hoke, Niklas 
Tchorsch, Niklas Appenrodt (4), Joseph 
Stotz (5), Felix Gebhard (2), Luca Betz (1), 
Jeremias Hoke (3), Sven Eisenmann, 
Laurens Schug (4).

SG DJK Rimpar – SC Vöhringen 29:14 
– Mit dem letzten Aufgebot nach 
Rimpar….
 Zum Start der Rückrunde wartete am 3. 
Dezember der Kader der Internatshand-
baller aus Rimpar auf uns.  Auf Vöhringer 
Seite standen die Vorzeichen alles andere 
als gut zu diesem Spiel. Zahlreiche krank-
heitsbedingte Ausfälle schon unter der Trai-
ningswoche, welche leider bis zum Abreise-
zeitpunkt noch zunahmen, machten es er-
heblich schwer dieses Spiel ordentlich anzu-
gehen. Mit acht Feldspielern, bei deren An-
zahl nur drei ohne Grippesymptomen wa-
ren, kamen wir in Rimpar an. Beim Auf-
wärmen wurde dann klar, dass auch Luca 
nicht am Spiel teilnehmen kann. Eine wich-
tige Säule der Abwehr, die nicht verfügbar 
war.
 Den Start der Begegnung verpassten wir 
komplett. Rimpar kam mit voller Wucht und 
das Vöhringer Lazarett konnte nicht die 
notwendige Energieleistung dagegen zün-
den. 7:0 in der 8. Minute stand auf der 
Anzeigetafel. Viele taktische Raffinessen 
konnten wir aufgrund der Gegebenheiten 
nicht umsetzen, da mussten wir durch. Mit 
15:6 ging es dann endlich in die Halb-
zeitpause.
 Ein kurzer besserer Abschnitt nach der 
Pause hat uns kurzfristig auf 19:11 heran-
gebracht. Es folgten einige unnötige tech-
nische Fehler, und Rimpar zog konsequent 
mit viel Energie auf 29:14 davon. In Rimpar 
ist es immer schwer zu bestehen, mit einem 
stark geschwächten Kader natürlich umso 
mehr. Nicht anzutreten kam für uns nicht in 
Frage, zu viel Aufwand, Organisation, Zeit, 
Unmut hat sowas als Begleiterscheinung.
 Ein sehr gut aufgelegter Nikita im Tor ret-
tete das Team vor einer noch deutlicheren 
Niederlage. Wir Vöhringer stellten uns der 
schwierigen Aufgabe, wir Vöhringer haben 
so gut es geht gekämpft – verloren, aber mit 
Anstand und Moral. Jetzt nutzen wir die 
Pause, um uns zu regenerieren und dann 
mit vollem Spaß am Spiel die Jungs aus 
Erlangen am 8. Januar bei uns im Sportpark 
zu begrüßen.
 Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstüt-
zung hierzu. Allen unseren Fans, Eltern und 
sonstigen Handballfreunden wünschen wir 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.
 2022 in der Bayernliga war ein Erlebnis, 
2023 werden wir genauso nutzen und jede 
Sekunde auf der Platte genießen, gegen 
diese Gegner.
#rotweisssinddiefarbendernation
(Coach Kevin)
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Männliche C-Jugend

BHC Königsbrunn – SC Vöhringen 
31:31 (16:18)
 Diesmal ging es für die Mannschaft nach 
Königsbrunn zum BHC Königsbr.09. Un-
sere Jungs taten sich anfangs mit der 
offensiv gespielten Abwehr des Gegners 
und einer schnell spielenden Mannschaft 
schwer. Dennoch hielt sich das Spiel zu 
Beginn die Waage. Am Anfang der 8. 
Minute gelang es unseren Spielern die 
Abwehr zu stabilisieren und einen Drei-
Tore-Vorsprung heraus zu spielen. Leider 
hielt der Vorsprung nicht lange an und es 
gelang dem Gegnern immer wieder aufzu-
schließen. Durch immer besser werdendes 
Zusammenspiel zwischen Rückraum und 
Kreis und gute Paraden im Tor konnte man 
mit einem knappem Vorsprung (16:18) in 
die Pause gehen.
 Die zweite Spielhälfte war zu Beginn fast 
das Spiegelbild zu erster Halbzeit. Bei 
unseren Jungs fehlte in der Abwehr die 
Absprache und Zuordnung, wodurch viele 
Lücken entstanden, die die Mannschaft aus 
Königsbrunn dankbar annahm. Das Spiel 
blieb sehr spannend und nervenaufreibend 
für die Fans auf beiden Seiten.
 Jedoch konnte man sich auf das gut 
funktionierende Angriffsspiel unserer Jungs 
verlassen und dadurch blieb das Spiel aus-
geglichen. Keine der Mannschaften konnte 
sich so richtig absetzen. Erst gegen Ende 
gerieten wir in Rückstand und um einen 
Punktegewinn wurde gebangt. Mit einem 
letzten Angriff in den letzten zehn Sekunden 
gelang der wohlverdiente Ausgleich. Den 
Spielverlauf betrachtet, haderte man mit 
dem Unentschieden, da man über fast die 
gesamte Spielzeit die spielbestimmende 
Mannschaft war.
 Leider tat sich das Schiedsgericht, durch 
die getragenen Leibchen, schwer die ge-
worfenen Tore den entsprechenden Spie-
lern zuzuordnen. 

SCV: Vasiljev Alexander; Höllerbauer 
Franz; Stang Mika; Klapproth Lukas; 
Engelhart Niclas; Hoke Dejan; Wenzel 
Patrick; Konrad Leon; Reich Max; Haaf 
Henning; Heinrich Ben; Heinrich Jan; 
Schraml Emil.

TSV Neusäss – SC Vöhringen 30:23 
(18:10)
 Am Samstag, 26. November, reisten wir 
mit einem, durch Krankheit, reduzierten Ka-
der und unserem Co-Trainer zu unserem 
Gastgeber, dem TSV Neusäss. Da wieder 
einmal der Schiedsrichter fehlte, startete 
das Spiel mit einer kleinen Verspätung.
 Der Anfang wurde total verschlafen, bis 
zur dritten Minute führte daher Neusäss 
bereits mit 3:0. In der vierten Minute gelang 
unseren Jungs dann der erste Treffer. Auf 
Grund der nicht stabilen Abwehr hatten die 
Neusässer viele Chancen, die sie auch 
prompt nutzten. Aber unsere Jungs gaben 
nicht auf und zu Beginn der sechsten Minute 
gelang ein weiterer Treffer. In der achten 
Minute hatten wir durch einen Siebenmeter 
die Möglichkeit ein weiteres Tor zu erzielen. 
Was auch gelang und nun stand es 5:3.
 In der 13. Minute dann der Schreckens-
moment für die ganze Mannschaft. Unser 
Torwart wurde, unbeabsichtigt, von einem 
Gegenspieler im Gesicht getroffen und 
konnte leider nicht mehr weiterspielen. 
Nach einer Spielunterbrechung ging es 
weiter. Angesichts des nun deutlichen 11:5-
Rückstands und des verletzungsbedingten 
Wechsels unseres Torhüters ließ die Moti-
vation der Spieler deutlich nach. Halbzeit-
stand 18:10.
 Mit nur sieben Spielern starteten die 
Jungs in die zweite Halbzeit. Dieses Mal 
wurde der Anfang nicht verschlafen und die 
Jungs erzielten zwischen der 30. und 31. 
Minute vier Tore. Die Differenz konnte von 
acht auf fünf Tore reduziert werden. Den-
noch blieben einige Torchancen ungenutzt. 
Der Gegner nutze aber auch weiterhin seine 
Chancen und am Ende erwies sich der 
deutliche Rückstand aus der ersten Halbzeit 
als zu hoch. Endstand: 30:23.
 Trotz allem muss man die Flexibilität 
unseres Feldspielers Patrick loben, der ins 
Tor wechselte und zusammen mit dem 
restlichen Team die zweite Halbzeit offen 
gestalten konnte.  
SCV: Vasiljev Alexander (Tor); Wenzel 
Patrick (Feld (1) /Tor); Stang Mika (10); 
Hoke Dejan (8); Reich Max; Haaf Henning 
(1); Heinrich Ben (1); Heinrich Jan (2).

Männliche D-Jugend

SC Vöhringen – TSV Haunstetten 
15:14
 Nach den schweren letzten Spielen ge-
gen die Topmannschaften aus der Liga er-
wartete den SC Vöhringen mit dem Heim-
spiel gegen Haunstetten ein Gegner, mit 
dem man sich durchaus auf Augenhöhe 
sah. Bereits in der Qualifikation spielten 

beide Mannschaften gegeneinander, da-
mals behielt der Vöhringer Nachwuchs die 
Oberhand.
 Die Voraussetzungen waren allerdings 
nicht optimal. Am Sonntagmorgen melde-
ten sich noch zwei Spieler krankheitsbedingt 
ab und der Kader verkleinerte sich bis auf 
einen Auswechselspieler. Trotzdem war die 
Marschroute klar, es zählte nur ein Sieg.
 Der Start ins Spiel war von leichter Ner-
vosität geprägt, dies ermöglichte Haun-
stetten mit 0:2 in Führung zu gehen. In der 
fünften Minute gelang der Ausgleich zum 
2:2, die Jungs schienen im Spiel ange-
kommen. Doch irgendwie wollte es im 
Angriff nicht so richtig rund laufen. Kleinere 
technische Fehler und unsaubere Abspiele 
mischten sich immer wieder ins Spiel ein. 
Haunstetten nutzte dies, um mit 2:4 erneut 
in Führung zu gehen. Der Rückstand von 
zwei Treffern sollte bis zum Ende der ersten 
Hälfte weiter Bestand haben. Vor der 
Halbzeit gelang es noch zu verkürzen und 
beim 6:7 wurden die Seiten gewechselt.
 Der Start in die zweite Halbzeit gelang 
kurzzeitig sehr gut. Zwei schnelle Treffer 
zum 8:7 ermöglichten die erste Führung für 
den Vöhringer Nachwuchs, doch leider gab 
dies nicht die erhoffte Sicherheit im Spiel. 
Die folgenden vier Minuten verlor die 
Mannschaft den Faden und Haunstetten 
nutzte dies zu vier Toren. Innerhalb kür-
zester Zeit sah sich der SCV mit 8:11 im 
Rückstand. Das Team berappelte sich und 
hatte jetzt die zehn stärksten Minuten des 
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Spiels. Zwischen der 25. und 35. Minute 
gelang nun ein 6:0-Lauf zum 14:11. 
Haunstetten gab sich noch nicht geschlagen 
und erzielte nochmals zwei Treffer zum 
14:13. Vöhringen gelang das 15:13, aber 
es wurden noch lange 2,5 Minuten bis zum 
Ende. Den Gästen gelang zwar noch der 
Anschluss zum 15:14, aber mit etwas Glück 
konnte der SCV den Sieg über die Ziellinie 
retten. Mit diesen zwei Punkten auf dem 
Konto gelang der Anschluss ans Mittelfeld.
 Die Basis für den Sieg wurde in einer 
guten defensiven Abwehrarbeit mit sehr 
guter Torwartleistung gelegt. Im Angriff 
wollten es die Schützen zu oft zu genau 
machen und es wurden zahlreiche Chancen 
liegen gelassen. Fangfehler in aussichts-
reicher Position oder unsaubere Pässe 
erschwerten den Spielfluss im Angriff zu-
sätzlich.

SC Vöhringen – JSG Burlafingen/Straß 
14:12 – Derbysieg gegen Burlafingen
 Am Sonntag stand für die männliche D- 
Jugend des SC Vöhringen zum Abschluss 
der Hinrunde das Derby gegen Burlafingen 
an. Die Gäste liegen in der Tabelle einen 
Platz hinter dem SCV, so wollte man auf 
Vöhringer Seite die nächsten beiden Punkte 
gewinnen.
 Unter der Woche noch von Krankheits-
fällen dezimiert im Training, konnte das 
Trainerteam zum Spiel aber den vollstän-
digen Kader begrüßen. Auch die gerade 
wieder gesund gewordenen Spieler konn-
ten Einsatzminuten absolvieren und somit 
für eine gute Entlastung sorgen.
 Der Start in die Partie gelang dem SC 
Vöhringen sehr gut. Nach gut drei Minuten 
waren drei eigene Treffer schön heraus-
gespielt, aber Burlafingen ließ sich davon 
nicht beeindrucken und glich in der 7. 
Minute zum 4:4 aus. Dieses hohe Tempo 
beim Torewerfen konnten im folgenden 
Spielverlauf beide Mannschaften nicht 
mehr aufrechterhalten und die Abwehrrei-
hen rückten vermehrt in den Blickpunkt. 
Beim 5:6 sah sich der Nachwuchs dem 
einzigen Rückstand im Spiel ausgesetzt, 
konnte aber postwendend ausgleichen und 
selbst wieder mit 7:6 in Führung gehen. 
Beim 8:7 gelang es dem guten Vöhringer 
Torwart einen Siebenmeter zu entschärfen, 
leider musste aber der Ausgleich zum 8:8 
kurz vor der Halbzeit trotzdem noch hinge-
nommen werden.
 In der zweiten Halbzeit entwickelte sich 
ein Kampf der beiden Abwehrreihen und 
Tore waren eher Mangelware. Die ersten 
sieben Minuten überstand der SCV ohne 
Gegentreffer, da sich die Jungs aber im 
Angriff immer wieder festliefen, konnte nur 
zwei eigene Treffer verbucht werden. In den 
folgenden zwei Minuten entwickelte sich 
kurzzeitig wieder ein offener Schlagab-
tausch und innerhalb von 120 Sekunden 
fielen fünf Treffer. Burlafingen verkürzte in 
der 29. Minute auf 12:11. Es folgten erneut 
sieben Minuten, in denen keine Mannschaft 

einen Treffer erzielen konnte. Dreieinhalb 
Minuten vor Ende läutete der Ausgleich zum 
12:12 eine spannende Schlussphase ein. 
Der SCV warf noch mal alles in die Abwehr 
und überstand das Ende des Spiels ohne 
weiteren Gegentreffer. Im Angriff gelang es 
nochmals Akzente zu setzen und zwei eige-
ne Treffer zum 14:12 zu erzielen. Damit war 
das Derby zu Gunsten des SCV entschie-
den und die Jungs feierten den Sieg in einer 
spannenden Partie ausgiebig.
 Die erneut gute Arbeit in der Abwehr 
legte den Grundstein für den Erfolg. Im 
Angriff zeigten die Jungs allerdings zu 
wenig Bewegung und liefen sich zu schnell 
am Gegenspieler fest. Damit belegte der SC 
Vöhringen zum Ende der Hinrunde den 5. 
Platz in der Bezirksoberliga Schwaben. 
 Ein großes Dankeschön an Felix Jähn 
aus der 2. Männermannschaft, der die Lei-
tung des Spiels übernahm, da von offizieller 
Seite kein Schiedsrichter eingeteilt werden 
konnte.

Gemischte E-Jugend

Spieltag beim FC Burlafingen
 Die gE2 hatte am 20. November fast 
zeitgleich mit der gE1 ein Auswärtsspiel in 
Pfuhl. Mit nur einem Auswechselspieler ging 
es um 10 Uhr gegen den FC Straß los. Zu 
verschlafen und unkonzentriert mussten wir 
in der ersten Halbzeit einen Rückstand von 
4:1 hinnehmen. Bei unserem letzten Treffen 
war der Rückstand der gleiche, jedoch 
konnte man da das Spiel noch in der zwei-
ten Hälfte herumreißen. Diesmal leider 
nicht. Die gleichen Fehler wie in der ersten 
Halbzeit blieben auch in der zweiten Halb-
zeit bestehen und so endete die Partie 2:10.
 In der kurzen Pause zwischen den Spie-
len versuchte die Trainerin ihre Spieler/ 
innen zu ermutigen sich mehr zu bewegen, 
sichere Pässe zu spielen und vor allem sich 
nicht nur auf den Angriff zu konzentrieren, 
sondern auch auf die Abwehr. Und auch im 
nächsten Spiel war der Gegner kein Unbe-
kannter, so hatte man doch einige Partien in 

der Vergangenheit bereits gegen den FC 
Burlafingen bestritten. Aber an diesem Tag 
war einfach der Wurm drin. In der ersten 
Halbzeit konnten wir kein einziges Tor 
erzielen und gingen mit 0:4 in die Pause. In 
der zweiten Halbzeit konnten wir nach 
sieben Minuten endlich unser erstes Tor 
schießen und innerhalb von fünf Minuten 
gleich drei weitere Tore. Da kam kurz die 
Hoffnung auf, jetzt sei der Knoten geplatzt. 
Leider schlichen sich wieder Fehler ein und 
so ging die Partie mit 9:4 an den FC 
Burlafingen.
 Lobenswert war an diesem Tag die 
Leistung von unserem Torwart Fridolin, der 
einige Bälle hielt. Jetzt heißt es, abhacken, 
Kopf hoch und weiter machen...

Minis

Zum großen Heimspieltag der 
gemischten F-Jugenden im Sportpark 
reisten die Mannschaften aus 
Günzburg, Ludwigsfeld, Strass und 
Burlafingen nach Vöhringen, etwa 80 
Kinder insgesamt nahmen an den 
Spielen teil.
 Erfreulicherweise konnte der SCV erneut 
zwei Mannschaften stellen und 18 Kinder 
aus dem Vöhringer Nachwuchs nahmen 
teil. Für den Gastgeber SC Vöhringen hieß 
das natürlich, dass alle mit anpacken 
mussten. Dank der fleißigen Eltern war die 
Sportparkhalle schnell mit zwei Handball-
feldern bestückt. Alle Hände voll zu tun 
hatte das Verkaufsteam, um dem Andrang 
gerecht zu werden.
 Nach dem gemeinsamen Aufwärmen 
ging es schon mit den ersten Spielen los. 18 
Spiele, verteilt auf zwei Felder, waren zu 
absolvieren. Hier gilt es allen teilnehmen-
den Mannschaften ein großes Kompliment 
auszusprechen, denn der eng getaktete 
Spielplan wurde erfolgreich eingehalten. 
Daran hatte auch das Kampfgericht Milan 
und David aus der mD/gE einen großen 
Anteil, die gekonnt durch die Reihenfolge 
der Spiele führten und stets alles im Blick 
hatten.
 Allen Kindern hatte der Heimspieltag viel 
Spaß bereitet. Die gemischte F-Jugend 
wünscht allen ein paar erholsame Feiertage 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Mitte 
Januar steht dann gleich der nächste Spiel-
tag in Ludwigsfeld an.
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Weihnachtsfeier der Handball Jugend 
am 3. Dezember 
 Am zweiten Adventssamstag traf sich die 
gesamte Handballjugend inklusive der 
Eltern zur abteilungsinternen Weihnachts-
feier auf der Terrasse der Sportparkgast-
stätte. Bei winterlich kalten Bedingungen 
brach man zuerst zu einer Fackelwande-
rung im angrenzenden Auwald auf, ehe 
man sich im Anschluss bei Punsch, Würst-

chen und vegetarischen Burgern wieder 
aufwärmte. Ein großes Dankeschön gilt 
Sandra, Martin und Daniela für die Unter-
stützung in Bezug auf das leibliche Wohl 
und an Nadine für die Organisation des 

Events. Die Jugendleitung wünscht allen 
Eltern, Kindern und Anhängern der Hand-
ballabteilung frohe und besinnliche Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins Jahr 
2023, möge allen Beteiligten auch im 
kommenden Jahr die Freude am Hand-
ballsport erhalten bleiben!

Ex-SCV-Spieler Emanuel Schäfer spielt 
jetzt in Paraguay

 Mit dem Top-Team des Club Olimpia 
war er zuletzt auf einem großen Turnier 
in Argentinien.

 Vergangenes Jahr ist Emanuel Schäfer, 
ehemaliger Jugendspieler des SC Vöh-
ringen, mit seiner Familie nach Paraguay 
ausgewandert. Dem Handball ist er in der 
neuen Heimat treu geblieben und durfte 
sich in Südamerika sogar auf internatio-
nalem Parkett beweisen.

 Das Torneo Internacional de Handball 
Argentina ist ein großes internationales 
Jugendturnier, vergleichbar fast schon mit 
dem Turnier im schwedischen Lund, bei 
dem Emanuels ehemalige Mannschaft, die 
heutige Bayernliga-B-Jugend des SCV, 
auch schon zu Gast war. In Carlos Paz in der 
argentinischen Provinz Córdoba trafen sich 
vom 9. bis zum 11. September Mann-
schaften von 28 Vereinen aus Argentinien, 
Brasilien, Chile, Uruguay und Paraguay. 
Insgesamt rund 1700 Handballerinnen und 
Handballer waren dort zu Gast.
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 Insgesamt habe er sich gut in Paraguay 
eingelebt, erzählt Emanuel. „Spanisch-
Grundkenntnisse sind vorhanden“, sagt er: 
„Da in meiner Gegend einige Deutsch 
sprechen, kommt man hier gut durch.“ In 
der Handballmannschaft spielt er aller-
dings hauptsächlich mit Einheimischen, mit 
denen er sich aber trotz der Sprachbarriere 
gut verständigen könne. 
 Bei seinem Heimverein trainiert der 16-
Jährige dreimal pro Woche: dienstags, mitt-
wochs und freitags. „Wenn bei Club Olim-
pia ein Spiel ansteht, zusätzlich noch am 
Samstag.“

 In Vöhringen spielte Emanuel bereits seit 
den Minis in der Mannschaft von Kevin Betz. 
Auch sein Bruder Elias war bis zum Umzug 
der Familie nach Paraguay beim SCV aktiv.

(Henri Gallbronner)                                u

Fußball                                                
Ehrung für Jürgen Weichsberger – C-Junioren                 
in der Endrunde des Sparkassen-Cup – Nikolausfeier

Frohe Weihnachten und ein gutes 
Neues Jahr 2023

 Die SCV-Fußballer wünschen Euch allen 
erholsame Weihnachtstage im Kreise Eurer 
Liebsten und einen guten Start ins Jahr 
2023! Wir bedanken uns für die gute 
Zusammenarbeit mit Vorstand, Geschäfts-
stelle sowie allen anderen SCV-Abteilun-
gen. Natürlich geht auch wieder ein 
herzlicher Dank an alle Helfer, Unterstützer, 
Trainer, … 

 Das neue Jahr wird uns alle wieder vor 
große Herausforderungen stellen, hierzu 
wünschen wir Euch die nötige Energie, aber 
auch Gelassenheit, um alles meistern zu 
können. Bleibt vor allem gesund! 

Eure Abteilung Fußball

Jahreshauptversammlung 
 Am 30. November fand unsere Jahres-
hauptversammlung statt. Highlight war die 
Ehrung für unseren Jürgen „Matsche“ 
Weichsberger. Er erhielt die WFV-Ehren-

nadel für seinen langjährigen, ehrenamt-
lichen Einsatz! Vielen herzlichen Dank 
Matsche für Deinen Einsatz – auch dafür, 
dass du uns immer noch mit Rat und Tat zur 
Seite stehst! 

 Der Paraguayische Top-Verein Club 
Olimpia, dessen erste Herrenmannschaft 
Serienmeister in der ersten Liga des Landes 
ist, stellte für das Turnier eine Art Jugend-
Nationalauswahl auf. Emanuel wurde ge-
meinsam mit drei weiteren Spielern von 
seinem Heimatverein Federación de Hand-
ball Colonias Unidas aus der deutsch 
geprägten Stadt Obligado nominiert.

 Das Turnier lief für die Mannschaft dann 
auch gut: Sie kämpften sich bis ins Finale. 
Dort stand es nach der regulären Spielzeit 
24:24. Der Sieger musste im Siebenme-
terschießen ermittelt werden, „das leider 
nicht zu unseren Gunsten ausging“, wie 
Emanuel sagt.
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lobende Worte sowie Geschenke für die 
Kinder dabei. Zum Abschluss gab es noch 
lecker Pommes und Punsch für die Kinder. 
Auch für die Eltern gab es einen leckeren 
Glühwein.

Sparkassen Junior-Cup

Runde 1 am 11.12.2022 in Neu-Ulm
Runde 2 am 18.12.2022 in Langenau
 Ein Highlight in der Winterzeit ist immer 
der Sparkassen Junior-Cup. Nachdem die 
C-Junioren der SGM Vöhringen in der Vor-
runde der Regionenstaffel, trotz Verlet-
zungspech, einen guten Mittelplatz erreich-
ten, blickte Trainer Mehmet Karasoy erwar-
tungsvoll auf dieses Hallenevent. Mit bester 
Stammmannschaft ging`s zur ersten Runde 
nach Neu-Ulm. Sechs Mannschaften nah-
men teil, wobei der Gastgeber wohl der 
schwerste Gegner sein würde. 
 So war es auch. Nach einem spannen-
den Match stand es 1:1 Unentschieden. Mit 
drei vorangegangenen Siegen und einem 
weiteren Unentschieden wurden wir mit 11 
Punkten, hinter dem TSV Neu-Ulm, sou-
veräner Zweiter. Damit waren beide Mann-
schaften für die 2. Runde qualifiziert.

 Die Runde 2 wurde mit fünf Mannschaf-
ten in Langenau gespielt. Motiviert und 
konzentriert legten sie in den ersten zwei 
Spielen los. Das Resultat waren zwei Siege, 
ein 3:0 gegen Blaustein und ein 1:0 gegen 
den ESC Ulm. Ein paar unserer Jungs waren 
jedoch gesundheitlich angeschlagen, so 
dass aus den restlichen zwei Spielen nur 
noch ein Unentschieden, ein Punkt heraus-
sprang. Am Ende standen 7 Punkte auf der 
Habenseite. Nachdem die anderen Mann-
schaften sich weitestgehend gegenseitig 
neutralisierten, reichten uns die 7 Punkte 
sogar für Tabellenplatz 1. Das heißt, die C-
Junioren der SGM Vöhringen haben sich für 
die Endrunde Donau/Iller qualifiziert. Das 
war ein toller Erfolg und ein kleines vor-
weihnachtliches Geschenk für den Trainer.

Die Torschützen:
Fabian Quiel 7
Samuel Pennata 5
Mikail Karasoy 4
Hamza Korkmaz 3

(Bernd Quiel)

Nikolausfeier SCV-Jugend

 Der Nikolaus war wie jedes Jahr wieder 
bei den kleinsten Fußballern des SC Vöh-
ringen. Viele Kinder hatten sichtlich Spaß 
bei unserer Fackelwanderung rund um den 
Sportpark. Nach der Wanderung wurden 
die Kinder vom Nikolaus und Knecht Rup-
recht empfangen. Der Nikolaus hatte viele 

Bau GmbH
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siegte Lothar mit 3:0, Marcel L. erkämpfte 
sich einen 3:2-Erfolg. Und auch im hinteren 
Paarkreuz gab es ein deutliches und ein 
enges Spiel: Maxi gewann nach drei Sätzen, 
Korbinian erzitterte im fünften Satz einen 
13:11-Sieg. Manuel machte abschließend 
durch einen 3:1-Erfolg den 9:1-Gesamt-
sieg klar. Durch die wichtigen Punkte aus 
dem Kellerduell verlassen die Vöhringer die 
direkten Abstiegsplätze und überwintern 
auf dem Relegationsrang 8.

Herren 2 in der Kreisliga A
 Die Aufsteigermannschaft Herren 2 
überwintert auf einem souveränen vierten 
Tabellenplatz. Gegen den Aufstiegsfa-
voriten TT Au-Dietenheim zeigten die er-
satzgeschwächten Vöhringer einen starken 
Auftritt. Peter Renz, Marvin Staiger, Florian 
Holley, Oliver Schoeps, Korbinian Grasser 
und David Brosch gingen hier für den SCV 
an die Platte. Bereits im ersten Doppel ging 
es heiß her. Nachdem Holley/Schoeps 0:2 
zurücklagen, drehten die beiden Vöhringer 
auf und konnten gleich zwei Sätze in der 
Verlängerung gewinnen. Im fünften Satz 
reichten die Körner dann leider nicht mehr, 
sodass am Ende alle drei Doppel an das 
Team aus Au-Dietenheim gingen.

Tischtennis                                                
Wichtiger Erfolg im Kellerduell für die Herren 1 –         
Herren 2 als Aufsteiger souverän

Bilanzen unserer Mannschaften

Die aktuellen Platzierungen unserer 
Teams nach der Hälfte der Saison:

Herren 1 in der Bezirksliga
 Unsere erste Mannschaft setzte sich mit 
einem deutlichen 9:1-Sieg im Derby gegen 
den ASV Bellenberg durch. Das Team aus 
Manuel Stecker, Marcel Giehle, Lothar 
Renz, Marcel Lamprecht, Maxi Edele und 
Korbinian Grasser startete von Anfang an 
konzentriert. Alle drei Doppel gingen an die 
Vöhringer und Manuel gewann auch das 
erste Einzel mit 3:0. 
 Marcel G. musste sich währenddessen 
nach einem starken Kampf im fünften Satz 
geschlagen geben. Im mittleren Paarkreuz 

u

Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099 Sa geschlossen
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 Im ersten Einzeldurchlauf zeigten sich 
unsere Jungs vom schwierigen Start unbe-
eindruckt und konnten drei Einzel für sich 
entscheiden. Peter fügte seinem Gegner 
dessen erste Saisonniederlage zu. Dabei 
lieferte er wohl die spannendste Partie des 
Tages ab. Im vierten Satz verlor Peter noch 
mit 2:11, sodass die Vorzeichen für den Ent-
scheidungssatz denkbar schlecht standen. 
Unser Noppenspieler lieferte sich einen 
extrem engen Schlagabtausch, bei dem er 
am Ende mit 19:17 gewann. Auch Florian 
und Korbinian konnte ihr Einzel gewinnen, 
sodass es nach der ersten Einzelrunde 3:6 
stand. 
 In der zweiten Einzelrunde hielten sowohl 
Marvin als auch Florian die Spannung bis 
zum Ende hoch. Gegen zwei punktemäßig 
stark überlegene Gegner erreichten beide 
den fünften Satz. Punkte gab es für die 
Vöhringer jedoch am Ende keine mehr, 
sodass die 3:9-Niederlage trotz starkem 
Spiel feststand.

Herren 3 in der Kreisliga B
 Auch unsere dritte Mannschaft ist als 
Aufsteiger in ihrer Liga gefestigt. Gegen den 
FC Straß traten am letzten Spieltag Franz 
Rettig, Finbar Mayer, Jonas Hauguth, 
Manuel Stetter, Leon Hilgarth und Uwe 
Chudalla an. Unsere Jungs fanden gut ins 
Spiel und konnten alle drei Doppel für sich 
entscheiden. 
 Während Finbar in dessen ersten Einzel 
unterlag, punkteten Jonas und Franz für 
den SCV. Danach drehten die Gäste aus 
Straß auf und gewannen vier Einzel in 
Folge. Am bittersten war wohl die Nieder-
lage von Uwe, der nach einem 0:2-Rück-
stand noch auf 2:2 ausgleichen konnte. Im 
Entscheidungssatz unterlag er jedoch 
knapp mit 9:11. Dann war erstmal der SCV 
wieder am Zug: Finbar, Jonas und Manuel 
siegten jeweils deutlich und brachten den 
SCV so mit 8:5 in Front. Leon und Uwe 
hatten somit beide die Entscheidung auf 
dem Schläger, allerdings nicht das nötige 
Glück auf ihrer Seite. Leon unterlag im 
vierten Satz in der Verlängerung und konnte 
dann auch im fünften Satz nicht gewinnen. 
Bei Uwe ging der dritte Satz über die elf 
Punkte hinaus, doch auch hier gingen die 
entscheidenden Zähler im fünften Satz nach 
Straß. Nachdem die Gegner auch das 
Schlussdoppel gewannen, endete das Spiel 
mit 8:8. Unsere dritte Mannschaft über-
wintert somit auf einem soliden sechsten 
Tabellenplatz.

Jungen 19 1 in der Verbandsoberliga
 Bei unserer ersten Jugend stand auch in 
diesem Monat kein Spiel an. Sie über-
wintern dementsprechend weiterhin in der 
höchsten Jugendliga.

Jungen 19 2 in der Bezirksliga
 Gegen den TSV Neu-Ulm gewann un-
sere zweite Jugend aus Korbinian Grasser, 
David Brosch, Tim Wölfli und Fridolin Box-

hammer mit 6:2. Dabei ließ der Spiel-
beginn kein so eindeutiges Ergebnis erwar-
ten: Nach den beiden Doppeln stand es 
1:1, beide Spiele endeten jeweils 3:0. Im 
Einzel zeigten unsere Jungs dann ihre ganze 
Qualität. Korbinian und Tim siegten jeweils 
deutlich, David erkämpfte einen weiteren 
Punkt für den SCV im fünften Satz. Lediglich 
Fridolin musste sein Spiel nach gutem 
Beginn abgeben. In der zweiten Einzelrunde 
ließen Korbinian und David jedoch nichts 
mehr anbrennen und sicherten den Ge-
samtsieg mit zwei 3:0 Einzeln.

Jungen 19 3 in der Bezirksklasse
 Unsere dritte Jugend unterlag gegen 
einen überlegenen SSV Ulm 1846. Enrico 
Bello, Benjamin Max, Lian Dorn und Rafi 
Hasnat kämpften in der Vöhringer Halle um 
jeden Punkt. Im Doppel trug die konzent-
rierte Leistung unserer Junges Früchte: 
Dorn/Hasnat siegten im fünften Satz, wobei 
gleich zwei Sätze in der Verlängerung 
entschieden wurden. Auch im Einzel konnte 
der SCV nochmal ein Spiel gewinnen. Rafi 
erkämpfte einen weiteren Punkt im fünften 
Satz. Nachdem er mit 0:2 zurücklag, er-
kämpfte er den Ausgleich und siegte in der 
Verlängerung des Entscheidungssatzes mit 
16:14. Trotz der 2:6-Niederlage kann 
unser Team mit dieser Leistung zufrieden 
sein und überwintert auf einem soliden 
vierten Tabellenplatz.

Rafi Hasnat

Jungen 14 in der Bezirksliga
 Unsere Jüngsten erspielten sich zum Sai-
sonabschluss einen 7:2-Sieg gegen den 
TSV Illertissen. Lian Dorn, Rafi Hasnat, Ben 
Heitner und Jonah Fackler stehen somit mit 
16:0 Punkten an der Tabellenspitze. Jonah 
tat sich schwer und musste beide Einzel 
abgeben. Auch Ben fand anfangs schwer 
ins Spiel und lag 0:2 zurück. Ab dem dritten 
Satz ließ er jedoch seinem Gegner keine 
Chance mehr und gewann mit 3:2. Alle 
weiteren Spiele gingen ebenfalls nach 
Vöhringen, Rafi und Lian konnten sich beide 
für ihre starken Trainingsleistungen be-
lohnen.

Jugend-Bezirksrangliste
 Der SCV trat an der Jugendbezirksrang-
liste mit einer Menge junger Talente an. Ben 
Heitner, Linus Gauer, Korbinian Grasser, 
Rafi Hasnat, Tvetin Kanev, Jonah Fackler, 
Fridolin Boxhammer und Leon Hilgarth 
kämpften in fünf Alterklassen um die 
Platzierungen. Bei der U11 wurde Tsvetin 
Sechster, Jonah wurde bei seinem ersten 
Turnier in der U13-Klasse Achter. Fridolin 
erspielte sich in der U14 einen starken 
dritten Platz. In der U15 wurde Ben Siebter, 
Linus beendete sein erstes Turnier auf Platz 
neun. Bei den ältesten in der U19-Klasse 
wurde Korbinian Zweiter, Leon Sechster und 
Rafi am Ende Siebter. Für unsere Jugend 
war der Auftritt in Staig also insgesamt recht 
erfolgreich und brachte vor allem einigen 
jungen Spielern eine Menge Erfahrung.

Final Four der Tischtennis-Bundesliga
 Am Sonntag, 8. Januar, findet das Finale 
des Deutschen Tischtennispokals in der 
Neu-Ulmer Ratiopharm Arena statt. Mit 
dabei: der TTC Neu-Ulm, der TTF Liebherr 
Ochsenhausen, der 1. FC Saarbrücken TT 
und die Borussia Düsseldorf. Mit dabei sind 
dementsprechend auch deutsche Tisch-
tennisgrößen wie Timo Boll und Dimitrij 
Ovtcharov. Unsere Abteilung wünscht allen 
Zuschauern viel Spaß!

(Florian Holley)

  u



Tennis                                                          
Schnuppermitgliedschaft für Neumitglieder

(Nicole Herre)                                        u

Lotto Bosch im Kaufland
Industriestr. 37 • 89269 Vöhringen

- Postfiliale    - Zeitschriften                     

Eine große Auswahl an E-Zigaretten und Zubehör 

finden Sie in unserem Geschäft „illerdampf“, 

Industriestraße 24 zwischen TEDi und AWG.

- Guthabenkarten vieler Anbieter    - Briefmarken
- Reinigungsannahme                     - Buchbestellung 

TABAK • PRESSE • LOTTO



22  I 150. Ausgabe Januar 2023

 Zum Schluss sang uns Karin Rother, wie 
sie ihren Schoko-Weihnachtsmann erstan-
den hat, ihn in der Vorweihnachtszeit 
angehimmelt hat und dann doch schweren 
Herzens „vernascht“ hat, damit er nach 
Weihnachten nicht als Osterhase enden 
muss. Unterstützt wurde sie dabei spontan 
von Manni Müller.
 Zur Belustigung der Anwesenden erzähl-
te unser Herzsportler Dieter Ade eine wahre 
Begebenheit, was alles schief gehen kann 
bei der Schnapsherstellung. 

 
 Ich wünsche nun allen einen guten 
Rutsch ins neue Jahr, Glück, Zufriedenheit 
und vor allem Gesundheit.
 Unsere erste Sportstunde in 2023 findet 
am 11. Januar 2023 statt.
 
Renate Koßbiehl
Abteilungsleiterin                                   u

Herzsportgruppe                                                
Weihnachtsfeier mit Osterhase

Nach zweijähriger Corona-Zwangs-
pause konnten wir endlich wieder am 
21. Dezember unsere Weihnachtsfeier 
im Nebenzimmer unserer wunder-
schön geschmückten Sportparkgast-
stätte feiern.

 Nach der Begrüßung gab es zuerst einen 
Rückblick auf das Jahr 2022, unsere wö-
chentlichen Sportstunden, unser Sommer-
fest, der monatliche Stammtisch, der von 
einigen mit Freude auch als wöchentlicher 
Stammtisch genutzt wird, und natürlich 
unser Nordic-Walking-Treff am Sonntag-
vormittag.
 Unsere fleißigsten Übungsteilnehmer in 
2022 waren Irmgard Fesenmayer und Rolf 
Kürsammer  mit jeweils 31 Teilnahmen und 
Manni Müller mit 30. Für die fleißige Teil-
nahme gab es von der Abteilungsleiterin für 
jeden ein kleines Präsent.
 Ein großer Dank für die Unterstützung im 
vergangenen Jahr ging an unsere Ärzte 
Frau Dr. Ehlert, Frau Seibel, Frau Seng, Herr 
Gackenheimer, Herr Hausmann, Herr Ha-
laschka und Herr Schwille für die ärztliche 
Betreuung. 
 Nicht zu vergessen unsere Hedi Erdt und 
Jenny Kast für die Unterstützung bei der 
Büroarbeit und natürlich unsere Übungs-
leiterinnen Isabell Süsser, Natalie Riedel 
und Renate Koßbiehl, die für die Bewegung 
in den Sportstunden sorgen.
 
 Unsere Wirtin Tanja und ihr Team hatten 
uns ein sehr leckeres Weihnachtsbuffet vor-
bereitet. Nach dem kulinarischen Genuß 
freuten wir uns über musikalische Weih-
nachtsstimmung. Die Sängerinnen Monika 
Oehrle und Karin Rother unterhielten uns 
mit besinnlichen und stimmungsvollen 
Weihnachtsliedern.

Herzsportgruppe                                                
Weihnachtsfeier mit Osterhase
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Turnen                                                
Zuschauen bei der Deutschen Turnelite –                  
Erfolge beim Bayernpokal

Die Vorbilder mal live und hautnah zu 
sehen …
 … das konnte ein Teil der Leistungs-
gruppe  weiblich  am 3. Dezember zehn 
Stunden lang in der Ratiopharmarena beim 
Finale der Deutschen Turnliga erleben. 
 Es trafen die Crème de la Crème der 
deutschen Turnelite zum Endkampf um die 
deutsche Mannschaftsmeisterschaft auf-
einander, was man sonst nur im Fernsehen 
sieht. Ein tolles Erlebnis – vielen Dank an 
den Sponsor der Karten.

Bayernpokal Landesentscheid 2022 
am 26. und 27. November in 
Illertissen

 Nach Iller-Donau Cup und dem Bayern-
pokal Bezirksentscheid traten zwei männ-
liche und zwei weibliche Mannschaften des 
SC Vöhringen beim Landesentscheid an. 

Dort turnen die besten Mannschaften Bay-
erns gegeneinander. Die Jungs erkämpften 
sich zwei 5. Plätze – die Mädchen einen 10. 
und einen 12. Platz. Ein tolles und erfolg-
reiches Jahr 2022!

Step Aerobic

 Ich wünsche auf diesem Wege all meinen 
Teilnehmern der Step Aerobic Gruppe ein 
wunderbares, gesundes und sportliches 
Jahr 2023 und freue mich schon jetzt wieder 
auf die schönen Montage mit Euch.
 Step Begeisterte können jederzeit 
schnuppern, am Montag in der Uli Wieland 
Halle um 19.30 Uhr.

Der Nikolaus sieht alles
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Perfekte Synchronität 

Bitte fest notieren:  Die Neujahrsfeier 
findet am 30. Januar um 19 Uhr statt!!

Eure Jenny 
Tel. 33818

Eltern-Kind-Turnen

Weihnachtspost
 Wie funktioniert denn das mit der Weih-
nachtspost? Mit dieser Frage haben sich die 
Kinder des Eltern-Kind-Turnens in ihrer letz-
ten Stunde vor Weihnachten beschäftigt. 

 Mit der Paketwaage musste erst einmal 
alles genau gewogen werden, damit die 
Poststücke dann über die Paketrutsche 
direkt zur Luftpost transportiert werden 
konnten. Im Anschluss wurden viele fleißige 
Briefträger benötigt, um die Geschenke und 
unzähligen Briefe auszutragen.

Paketrutsche 

 Nur wenige Handgriffe waren not-
wendig, um mit einem bunten Fallschirm 
und Kastenteilen einen großen Briefkasten 
zu zaubern, durch welchen die Kinder ihre 
Post zustellen konnten. Mit viel Freude und 
Engagement haben sich die Kinder in die 
Fantasiewelt begeben, und so manches 
Elternteil ließ es sich nicht nehmen, sogar 
selbst durch den Briefkasten zu schlüpfen.

Paketwaage

Entspannung 

Fromm Reisen Vöhringen
Ob individuelle Urlaubsreisen

oder Vereinsausflüge:
Reisen Sie modern und bequem.

Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 07306 / 33 999
Telefax: 07306 / 2494

rb-voehringen@fromm-reisen.de
Silcherstraße 1 - 89269 Vöhringen

www.fromm-reisen.de

HAUSGERÄTE-
SERVICE

Kundendienst • Reparatur • Verkauf

Wir reparieren alle
Fabrikate, egal wo
gekauft - schnell und
zuverlässig!     

Elektro Prem GmbH
89269 Vöhr straße 20ingen/Memminger
T 07306/96170
www.elektro-prem.de
info@elektro-prem.de
Wir sind für Sie da:
M F 8. 0 .0 18.0 8 0-1 .00 O- R 3 -12 0/14.00- 0 SA .3 2
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Briefkasten

Die Turnstunden leben durch die Fantasie 
der Kinder und die Animation der Eltern. Es 
ist immer wieder schön zu beobachten wie 
die Kinder die jeweiligen Fantasiereisen 
annehmen, in ihre eigene Welt umgestalten 
und hier ganz ungezwungen in Spiel, Spaß 
und viel Bewegung verfallen. 

Luftpost

Briefträger

(Stefanie Wegele)

Turnsenioren

Gute Stimmung bei der Herbstveran-
staltung der Turnsenioren
 Eine Woche vor dem 1. Advent feierten 
die Vöhringer-Turnsenioren im SCV ihr 
traditionelles Herbstfest mit Reh-Essen. Man 
darf es auch mal erwähnen: „Das Essen war 
ausgezeichnet.“ Ein Lob an die Küche um 
Tanja Schostal.

Ein schön dekorierter Saal und gut besuchte Veranstaltung
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 Nach den Grußworten der Redner Klaus 
Meixner (Gremiums-Vorsitzender) und der 
stellvertretenden Abteilungsleiterin Theresa 
Bertele zeigte Gerhard Sabisch in einem 
kurzen Rückblick das Jahr 2022 der Turn-
Senioren. Trotz Corona war es ein gelun-
genes Jahr 2022 mit sportlichen Bewe-
gungen in der Turnhalle und geselligen 
Zusammentreffen bei bestimmten Veran-
staltungen und Ausflügen.
 Nach den Reden wurde sofort das 
Abendessen serviert, zur musikalischen 
Unterhaltung trug Hubert Gebhard bei. 
Genau um 20 Uhr folgte das gemütliche 
Abendprogramm mit den zwei Stars „ Uschi 
und Christa“, die diesmal für die musika-
lische Unterhaltung sorgten. Was diese bei-
den Musikerinnen mit Bassgeige, Akkor-
deon, Teufelsgeige und humorvollen Ein-
lagen und Gags vortrugen, war immer 
wieder mit Beifall bekundet.

Am Akkordeon „ Hubert Gebhard „

Uschi und Christa in ihrem Element

 Zwischendurch zeigten Nachwuchstur-
nerinnen einen flotten Tanz, ebenso 20 
junge Turnerinnen aus dem Leistungs-
bereich ihr Können auf der Tumblingbahn, 
sehr temperamentvoll und akrobatisch. 
Eine gelungene Vorführung unter der Lei-
tung von Gela Riegel.

Die Leistungsturnerinnen mit einer Pyramide

G. Sabisch führte durchs Programm, im Gespräch mit 
Uschi und Christa

Info: Was ist eine Tumblingbahn?
 Eine Tumblingbahn oder Flick-Flack-
Bahn ist eine gepolsterte, stark gefederte 
Bodenbahn zum Turnen. Seit vielen Jahren 
werden diese Tumblingbahnen an Sport-
vereine und Cheerleader-Gruppen gelie-
fert. Die sehr hohe Qualität der Tumb-
lingbahnen ist der Garant für beste Bedin-
gungen für Training und bei sportlichen 
Wettkämpfen.

 Der Abend schloss mit langanhaltendem 
Applaus. Im Jahr 2023 feiern die Turn-
Senioren ihr 35-jähriges Gründungsjubi-
läum.

Gerhard Sabisch
(Senioren-Gremium)                               u

Robert-Bosch-Straße 17
89269 Vöhringen
Telefon 0 73 06 / 92 44 634
thomas.wollinsky@t-online.de



Mitglied im Aktionszeitraum die Aufnah-
megebühr im Wert von 25€. Wir freuen uns 
deshalb auf viele Interessenten und neue 
Mitglieder zum Start in das neue Jahr 2023!
 
Dein SCV-CENTER Trainerteam

       u
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Springmäuse                                 
Jahresabschluss- und Weihnachtsfeier nach                 
zwei Jahren Pandemiepause

Die letzte Weihnachtsfeier fand Ende 
November 2019 statt. Nur zwei Mo-
nate später gab es erste Corona-Mel-
dungen aus China und kurz darauf 
breitete sich Covid 19 auch in ganz 
Europa einschließlich Deutschland aus 
mit der Folge von Lockdowns in den 
betroffenen Ländern.

 Jeder kann sich noch an das Auf und Ab 
der Pandemie mit persönlichen Einschrän-
kungen in den folgenden beiden Jahren gut 
erinnern. So war es den Springmäusen in 
dieser Zeit nicht möglich ihre so beliebte 
Weihnachtsfeier durchzuführen. Dank ho-
her Herdenimmunität aufgrund von Imp-
fungen und überstandener Krankheit ha-
ben wir inzwischen viele Freiheiten wieder 
zurück bekommen, und so war es dieses 
Jahr wieder möglich den Jahresabschluss 
mit beginnender Adventszeit am Freitag,  
25. Novmber, im Sportparkrestaurant zu 
feiern.

 Dietmar war bei seiner Planung noch 
sehr vorsichtig, denn keiner wusste, ob die 
Feier nicht im letzten Moment wieder ab-
gesagt werden musste. So haben wir uns im 
wesentlichen auf ein besinnliches Weih-
nachtsessen beschränkt. Auf ein Beipro-
gramm mit Nikolaus und sonstigen Akteu-
ren haben wir verzichtet. Leider mussten wir 
auch auf die Weihnachtsgeschichte von 
Hanne und die Weihnachtsbeiträge von 
Renate verzichten, da sie wegen familiärer 
Verpflichtung bzw. krankheitsbedingt nicht 
dabei sein konnten. Das haben wir alle sehr 
bedauert. Trugen doch ihre Beiträge zur 
weihnachtlichen Einstimmung bei. Treu 
blieb uns aber Erwin mit seiner eingangs 
fetzigen und später besinnlicheren Musik. Er 
konnte uns sogar zu ein paar Weihnachts-
liedern animieren. Und treu blieb uns auch 
Martha mit ihren tollen Kreationen von 
weihnachtlichem Tischschmuck.

Erwin führt die Springmäuse musikalisch durch die 
Weihnachtsfeier

zu tun. Da kommt die Weihnachts- und 
Neujahrsaktion bis zum 15.01.2023 des 
SCV-CENTERS genau richtig. Wer sich bis 
zum 15. Januar anmeldet, spart sich kom-
plett den Beitrag des Monats Januars. 
Außerdem schenken wir jedem neuen 

SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
Weihnachts- und Neujahrsaktion läuft noch                       
bis zum 15. Januar

Liebe SCV-lerinnen und SCV-ler, 
 
 zunächst wünschen wir allen ein gutes 
und gesundes neues Jahr 2023! Mit dem 
neuen Jahr steigt bei vielen auch die Mo-
tivation etwas für sich und seine Gesundheit 
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 Nach dem obligatorischen Sektempfang 
um 18 Uhr begrüßte Dietmar die Anwe-
senden mit einer kurzen Ansprache und 
informierte über den Verlauf des Abends. Er 
dankte den Springmäusen für die rege 

Jessica listet die Ergebnisse des Musikratespiels

Dietmar präsentiert das Musikratespiel

Aufmerksam lauschen die Springmäuse Dietmars 
Begrüßungsansprache

Gemütlicher Plausch beim Sektempfang

Teilnahme an der wöchentlichen Gymnastik 
und sprach einen besonderen Dank den 
beiden an diesem Tag leider abwesenden 
Übungsleiterinnen Hanne und Renate aus 
für ihren Einsatz bei den hervorragenden 
Gymnastikstunden. Das Präsent der Spring-
mäuse, das wir ihnen bei diesem Anlass 
immer überreicht haben, wird Dietmar 
ihnen in den Dezember-Gymnastikstunden 
übergeben. Auch den Akteuren, die zum 
Gelingen des Abends beigetragen haben, 
sagte er einen herzlichen Dank. Schließlich 
gedachten wir der in diesem Jahr verstor-
benen Springmäuse.

Eine fröhliche Raterunde beim Musikratespiel

 Nach dem Abendessen haben sich Diet-
mar und Erwin als Einlage ein Gewinnspiel 
einfallen lassen. Wir mussten die Melodien 
erraten, die Erwin anspielte und immer 
deutlicher vortrug, bis die ersten Meldungen 
aus dem „Publikum“ kamen. Bei richtig er-
kanntem Liedtitel bekam der Ratende einen 
Strich auf der Liste, die Jessica für alle sicht-
bar führte. Nach zwanzig Melodien wurde 
der Gewinner ermittelt. Es war Charly mit 
fünf richtigen Tipps. Sein Preis war eine 
Krone, die ihm Dietmar zur Freude aller 
aufsetzte.
 Wie in jedem Jahr zeigte Walter ein 
Video über die Aktivitäten der Springmäuse 
in der zurückliegenden Zeit. Leider war das 
Fotomaterial für ein aktuelles Video nicht in 

Dietmar bedankt sich bei Bianca für ihre Bereicherung 
der Springmausgymnastik mit Yoga

ausreichender Menge vorhanden. Wegen 
der Pandemieauflagen haben die Spring-
mäuse in der Lockdown-freien Zeit nur ihre 
Gymnastik und den Lauftreff durchgeführt. 
Radtouren, Wanderungen und unsere 
übliche Weihnachtsfeier fielen aus. Daher 
hat uns Walter dieses Mal die Videos aus 
den Jahren 2018 und 2019 nochmal ge-
zeigt. Es war interessant zu sehen, was wir 
vor drei und vier Jahren alles durch-geführt 
haben.

Ein Dankeschön der Springmäuse an Abteilungs- und 
Übungsleiter Dietmar

Gudrun erfreut uns mit einer nette Weihnachts-
geschichte

 Seit März 2022 erfreut Bianca Walter die 
Springmäuse mit Yoga-Übungen, die sie 
alle drei Wochen an Stelle der sonst üb-
lichen Gymnastik anbietet. Diese sind eine 
Bereicherung unserer sportlichen Aktivi-
täten und werden mit großer Begeisterung  
angenommen. Mit einem Blumenstrauß 
bedankte sich Dietmar für ihren Einsatz und 
begrüßte sie noch einmal in der Spring-
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Kegeln                                                  
Derbyzeit in Vöhringen und Thal –                    
Bestleistungen einiger Vöhringer Spieler

AN Thal G2 - SC Vöhringen G1     6:0
(2184 : 2062)

 Das Spiel in Thal gegen die G2 wurde 
gegen eine gut aufspielende Mannschaft 
haushoch verloren. Schon im Startpaar 
verlor Michael Stahl mit 489:516 Kegeln 
und 1:3 Sätzen sein Spiel. Nichts entgegen- 
zusetzen hatte auch Cosima Rettig. Mit 509 
Kegeln und 1:3 Sätzen ging das Spiel an 
Uwe Kumpfe, er spielte starke 580 Kegel. 
Stefan Sydow mit 530:547 Kegeln und 2:2 
Sätzen gegen Tobias Suwald und Lydia 
Rettig mit 534:541 Kegeln und 1:3 Sätzen 
spielten in die Vollen mit ihren Gegnern mit, 
jedoch im Abräumen verloren beide ihre 
Mannschaftspunkte.

SC Vöhringen G1 – FV Weißenhorn G1   
(1927 : 1999)                1:5 
 Durch einen Bahndefekt in Weißenhorn 
wurde das Heimspielrecht getauscht. Somit 
wurde im Sportpark nach einer halb-
stündigen Verspätung das Spiel aufge-
nommen. Manfred Müller verlor bei einem 
2:2 nach Sätzen und 508:513 Kegeln 
seinen Mannschaftspunkt gegen Rainer 
Müller vom FVW. Erwin Eiferle machte es 
besser und holte den Mannschaftspunkt. 
Jedoch das Ergebnis von 475:430 Kegeln 
und 3:1 Sätzen gegen Karl-Heinz Wölky 
täuscht das Ergebnis. Cosima Rettig verlor 
mit 442 Kegeln und 0,5:3,5 Sätzen gegen 
Franz Hörmann. Auch Antun Lerotic konnte 
an diesem Tag sein Match nicht gewinnen, 
er verlor mit 502:541 Kegeln und 1:3 nach 
Sätzen gegen Mario Höfer. Am Ende wurde 
dann die Frage gestellt, warum das Spiel 
nicht auf einem neuen Termin angesetzt 
wird. Aber….. wenn und hätte…. Fahrrad-
kette. Die Revanche kommt beim Rückspiel. 

KF Jedesheim G2 – SC Vöhringen G1   
(2050 : 2069)                1:5 
 In diesem Auswärtsspiel war wichtig, 
dass es gewonnen wird, um an der Spitze 
dran zu bleiben. Cosima Rettig im Start 
hatte mit 2,5:1,5 Sätzen den Mannschafts-
punkt ergattert und das bei einem schlech-
teren Kegelergebnis von 495:501 Kegeln 
gegen Uschi Bertele. Spannend war auch 
die zweite Paarung von Michael Stahl gegen 
unseren ehemaligen SCVler Jan Antzak. 
Michael gewann bei einem 2:2 nach Sätzen 
und 534:523 Kegeln seinen Mannschafts-
punkt. Auch Lydia Rettig konnte den Mann-
schaftspunkt zu unseren Gunsten verbu-
chen. Bei einem 2:2 nach Sätzen und 
532:510 Kegeln gewann sie ihr Spiel. Ledi-
glich Erwin Eiferle musste seinen Punkt 
abgeben. Bei einem 2:2 nach Sätzen und 
508:516 Kegeln verlor er recht knapp sein 
Spiel. Somit sind wir mit diesem Sieg an der 
Tabellenspitze mit nur 3 Punkten vom Ersten 
entfernt auf dem vierten Platz. Weiter geht`s 
in der Rückrunde im Januar 2023. 

Lydia Rettig erreicht persönliche 
Bestleistung
Gerlenhofen G3 - SC Vöhringen G2
(1960 : 2008)                                3:3
 Bei diesem Spiel hat man wohl im 
Schlusspaar die sicher geglaubten Punkte 
verloren. Hatte man noch vor einer Woche 
mit fast den gleichen Spielern des FV Ger-
lenhofen zu tun. Man war sich sicher nach 
der Aufstellung der Mannschaften die TP 
mitzunehmen. Doch man wurde eines 
besseren belehrt. Manfred Müller hatte mit 
Rene Strobach einen zähen Gegenspieler, 
war er doch drei Durchgänge immer nah an 
ihm dran. Mit 1,5:2,5 verlor er sein Duell 
am Ende des letzten Durchgang noch recht 

deutlich bei 489:533 Kegel. Einen „Sahne-
tag“ jedoch hatte Lydia Rettig auf den FVG- 
Bahnen erwischt. Sie spielte ihrem Gegen-
über 97 Kegel um die Ohren. Sie gewann 
mit 4:0 nach Sätzen und mit 566 Kegeln zu 
469 gegen Jochen Allgaier. Diese 566 
Kegel sind auch ihre persönliche Best-
leistung, seit sie im Kegelsport und jetzt 
beim SCV spielt. Bei einem Punktestand von 
1:1 und 53 Kegeln Vorsprung glaubte man 
an einen Sieg. Erwin Eiferle konnte aber in 
drei Durchgängen nur einen Satz gewin-
nen. Er wurde mit 345:337 wie auch sein 
Gegenüber ausgewechselt. Robert Eck mit 
111 Kegeln gegen Mansour Archangee mit 
114 Kegeln verlor auch noch den letzten 
Satz. Durch die 3:1 MP der Gastgeber und 
unser höheres Kegelergebnis (dafür gibt's 
für uns 2 MP) wurde das Spiel in ein 
Unentschieden  mit 3:3 gewertet.  

SKC Burgau G2 – SC Vöhringen G2

(1839 : 1698)                            4:2

 Dieses Spiel wurde in Anbetracht dessen, 
dass kein Ersatzspieler vor Ort war, un-
glücklich verloren. In der Startpaarung 
spielte Robert Eck 3:1 und 488 Kegel. Er 
machte den ersten Mannschaftspunkt für 
uns gegen den Jugendspieler Julian Wies-
ner. Antun Lerotic verlor gegen Ekkehard 
Wolf sein Duell mit 1,5:2,5 nach Sätzen und 
481:498 Kegeln. Das nächste Duell ge-
wann Manfred Müller mit 3:1 Sätzen und 
457:444 Kegeln gegen Hans Strukelj. 
Schlussspieler Dietmar Humm musste ver-
letzt nach 75 Wurf aufgeben. Jürgen Wirth 
mit 427 Kegeln und 3:1 Sätzen spielte 
weiter und der Abstand wurde immer 
größer. Schade um dieses Spiel. Für Diet-
mar wünschen wir „Gute Besserung“.    

mausgemeinschaft. Wir hoffen, dass sie uns 
noch lange zur Verfügung steht.
 Den Dank der Springmäuse an Dietmar, 
der in den vergangenen Jahren als Abtei-
lungsleiter die Springmäuse geführt und zu-
sammengehalten hat und immer als 
Übungsleiter eingesprungen ist, wenn Han-
ne oder Renate ausgefallen sind, sprach 
Manfred aus und überreichte ihm unser 
Präsent. Auf eine Weihnachtsgeschichte 
mussten die Springmäuse trotz Abwesen-
heit von Hanne und Renate nicht verzichten. 
Gudrun hat uns eine nette Geschichte 
vorgetragen, die sie allen Anwesenden mit 
einem Geschenksäckchen mit auf den 
Heimweg gab. Das Geschenksäckchen, 
von Martha liebevoll zusammengestellt, 
enthielt alles, was man für eine besinnliche 

Vorweihnachtsstunde braucht: einen Tee-
beutel, ein Teelicht und einen Lebkuchen.
 Zur Einstimmung auf die anstehende Ad-
ventszeit und den Ausklang der Weih-
nachtsfeier stimmte Erwin Weihnachtslieder 
an, die die Springmäuse mitsangen. Für 
einige war nun die Feier und das gemütliche 
Beisammensein zu Ende. Doch Etliche 
lauschten noch den fetzigen Klängen aus 
Erwins Keyboard und ließen sich sogar zum 
Tanzen verleiten. Damit ging unsere schöne 
Feier zu Ende, die uns noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.

Am 10. Januar geht es weiter

 Lauftreff und Gymnastik fanden in 2022 
bis zum 23. Dezember statt. Danach folgten 

unsere Weihnachtsferien. Ab Dienstag, 10. 
Januar 2023, startet unsere neue Saison 
und ihr könnt damit beginnen, die über 
Weihnachten und Neujahr zugelegten 
Pfunde bei unserem Lauftreff und unserer 
Gymnastik wieder abzutrainieren. Am Frei-
tag, 13. Januar, geht’s dann weiter mit 
Bianca’s Yoga. 
 Das Springmausteam wünscht Euch 
allen dabei viel Erfolg. Ebenso wünscht es 
Euch einen guten Start ins neue Jahr mit viel 
Fitness für unsere Gymnastik. Wir hoffen, 
dass die Covid-Pandemie vorüber ist und 
uns nicht mehr bei unseren Aktivitäten 
einschränkt.

(Walter Thill)                                          u
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Annika konterte im vierten Satz auf gleiche 
Weise und spielte 151 Kegel, 54 Abräumen, 
0 FW. Was für ein schönes Spiel. Bei 2:2 
Sätzen, und 523:503 Kegeln, gewann 
„Dadde“ dieses Duell. Auch Antun Lerotic 
konnte mit einer guten Zahl aufhorchen 
lassen. Das beste Abräumen erzielte er mit 
183 Kegeln, und nur 4 FW im Spiel. Mit 4:0 
Sätzen und 526:403 Kegeln dominierte er 
diese Paarung gegen Peter Hindelang/ 
Rebekka Kreuzer. Als Tabellenzweiter geht`s 
in die Winter- und Weihnachtspause, zwei 
Punkte hinter dem Tabellenführer FV Ger-
lenhofen G3.

SC Vöhringen G3 – AN Thal G4  
(2044 : 1763)                                6:0
 Diesmal durften unsere Mädels mit-
spielen. Cosima Rettig legte schon den 
Grundstein für einen Sieg. Mit 4:0 nach 
Sätzen und 514:430 Kegeln hatte Susan 
Kräuter das Nachsehen. Auch Moritz Renz 
holte den Mannschaftspunkt mit 3:0 Sätzen 
und 513:425 Kegeln gegen Dieter Mittel-
tann – ein neuer Spieler bei den Thalemer. 
Uwe Sprünger startete gegen Beate Merk im 
ersten Durchgang recht gut. Die zweite 
Bahn verlief nicht so gut, wie er es sich 
wünschte. Mit 1:1 Sätzen und 221:203 
Kegeln verließ er die Bahn und Manfred 
Müller holte noch zwei weitere Satzpunkte. 
Am Ende war es ein 3:1 nach Sätzen und 
473:391 Kegeln. Lydia Rettig spielte fast 
fehlerfrei gegen den stark aufspielenden 
Daniel Kumpfe. Mit nur zwei Fehlwurf und 
3:1 Sätzen bei 544:517 Kegeln holte sie 
auch den letzten Mannschaftspunkt. Das 
gute Gesamtergebnis brachte nochmals 
zwei MP, somit war dieses Spiel klar mit 6:0 
gewonnen worden. 

AN Thal G3 – SC Vöhringen G3 
(1939 : 1884)                                4:2
 Vöhringen gegen Thal, Thal gegen Vöh-
ringen, so ist das eben, wenn beide Vereine 
gleich je zwei Mannschaften gemeldet 
haben. Man trifft immer wieder aufein-
ander. Erwin Eiferle hat seinen Gegner mit 
Artur Binder gefunden. Mit 3:1 nach Sätzen 
und 548:508 Kegeln machte er den ersten 
Tabellenpunkt für uns. Unser Youngster Joel 
Groß verlor zwei Sätze recht knapp gegen 
Daniel Kumpfe. Am Ende stand es 1:3 in 
Sätzen und 458:485 Kegel. Rainer Ott 
konnte sein Duell gegen Susan Kräuter mit 
2:2 und 467:437 Kegeln gewinnen. Hans-
Peter Renz hat den ersten Satz mit 0 FW 
absolviert, doch am Ende verlor er klar mit 
0:4 Sätzen und 411:509 Kegeln. Bei einem 
2:2 und unserem schlechteren Gesamter-
gebnis bescherte es dem Gastgeber den 
Sieg. Nichts wird dem Zufall überlassen, wir 
treffen wieder aufeinander zur Revanche.

Vöhringen G3 – FV Gerlenhofen G3  
(2013 : 2070)                                2:4
 Dieses Spiel hat man schon im Startpaar 
aus der Hand gegeben. Startspieler Man-
fred Müller erwischte einen schlechten Start. 

SC Vöhringen G2 - AN Thal G4      5:1
(2006 : 1856)
 Dieses Spiel hatte von Anfang uns ge-
hört. Von 16 möglichen Satzpunkten wur-
den 13 auf unserer Seite gut geschrieben. 
Im Start spielte unser jüngster Kegler Joel 
Groß sein erstes Duell gegen Artur Binder. 
Mit 2:2 Sätzen und seiner per-sönlichen 
Bestleistung von 491 Kegeln verlor er knapp 
seinen Mannschaftspunkt. Artur hatte mit 
495 gerade mal 4 Kegel mehr. 
 Michael Stahl hat Beate Merk keine 
Chance gelassen. Er spielte mit 4:0 Sätzen 
und 526:441 Kegeln ein tolles Spiel, vor 
allem die dritte Bahn mit 105 Volle und 0 
Fehlwurf. Auch Antun Lerotic spielte mit 4:0 
Sätzen und 506:466 Kegeln seine Partie in 
vier gleichmäßigen Durchgängen auf unser 
Punktekonto. Dietmar Humm, wieder gene-
sen, durfte gegen Dieter Mitteltann auf die 
Bahnen. Die ersten zwei Durchgänge waren 
sehr verhalten und bei 1:1 Sätzen und 
224:221 Kegel wechselte man die Bahnen. 
Dietmar zeigte auf der dritten Bahn einen 
blitzsauberen Durchgang (150 Kegel/54 
Abräumen und 0 FW). Sein Ergebnis: 3:1 
Sätze und 483:454 Kegel. Der Sieg war 
unser.

AN Thal G3 - SC Vöhringen G2     1:5
(1976 : 2053)
 Das nächste Spiel, auch gegen Thal, nur 
eine andere Mannschaft, wurde auch 
auswärts gewonnen. Erwin Eiferle legte 
gleich mal so richtig los, spielte zweimal 
über 100 in die Vollen und holte mit 4:0 
Sätzen und 521:452 Kegeln gegen Artur 
Binder den ersten Mannschaftspunkt. Co-
sima Rettig tat sich auf den Thaler Bahnen 
am Anfang etwas schwer, doch mit blitz-
sauberem Abräumen und wenig Fehlwür-
fen hat sie Bianca Stoll überrollt. Am Ende 
gewann sie ihr Duell mit 4:0 Sätzen und 
483:460 Kegeln. Ein weiterer Mannschafts-
punkt für uns. Den dritten MP holte sich 
Stefan Sydow mit dem besten Ergebnis auf 
unserer Seite. Mit tollen 542 Kegeln und 4:0 
Sätzen hatte er keine Probleme gegen Va-
nessa Aust. Den letzten Punkt verlor Lydia 
Rettig gegen den Tagesbesten Daniel 
Kumpfe. Mit 1:3 und 507:583 Kegeln hatte 
sie keine Chance. Am Ende stand es 5:1 für 
uns und wir durften den Sieg feiern.

SCV G2 – SH Ichenhausen-GZ G2  
(2046 : 1908)                                 5:1
 Das letzte Spiel in der Vorrunde wurde 
von den SCV-Keglern zu Hause sicher und 
haushoch eingefahren. Unser Jugendlicher 
Joel Groß im Start büßte bei 1:3 Sätzen und 
469:506 Kegeln gegen Falk Sommer zwar 
Punkt und Kegel ein, doch der Rest der 
Mannschaft hatte alles fest im Griff. Michael 
Stahl erreichte mit 3:1 Sätzen und 528:496 
Kegeln seinen Mannschaftspunkt. Robert 
Eck spielte gegen die U18-Jugendliche 
Annika Kreuzer ein tolles und ausgegli-
chenes Spiel. Im dritten Satz spielte „Dad-
de“ 149 Kegel, 54 Abräumen, 0 FW. Doch 

Gegen Beatrice Österle verlor er mit 0:4 
Sätzen und 469:514 Kegeln seinen Mann-
schaftspunkt. Auch Antun Lerotic konnte 
trotz gutem Spiel keinen Punkt ergattern. Mit 
1:3 Sätzen und 500:553 Kegeln gegen den 
tagesbesten Spieler Rene Strohbach verlor 
er auch sein Spiel. Besser machte es dies-
mal unser Jugendlicher Joel Groß. Mit 3:1 
Sätzen und 491:482 Kegeln holte er sich 
den ersten Tabellenpunkt. Diese 491 Ke-gel 
erzielte Joel bereits das zweite Mal und ist 
bis jetzt seine persönliche Bestleistung. Die 
500er Marke ist in Reichweite. Rainer Ott 
hatte einen super Lauf. Schon die erste Bahn 
92 Volle / 72 Abräumen / 0 FW = 164 Ke-
gel war eine Ansage in Richtung Bahnre-
kord. Mit 2:2 Sätzen und 553:521 Kegeln 
erzielte er den Mannschaftspunkt. Es reichte 
aber nicht zum Sieg, trotz guten Leistungen.

SH Ichenhausen-GZ G2 – SCV G3  
(1881 : 1924)                                2:4
 Dieses Auswärtsspiel auf den Bahnen 
von Burgau konnte in einem ausgegliche-
nem Spiel für uns gewonnen werden. Schon 
im Start stellte Michael Stahl die Weichen für 
uns. Mit 3:1 Sätzen und 535:490 Kegeln 
machte er gegen Hans-Jörg Leder den 
ersten Mannschaftspunkt. Rainer Ott spielte 
heute fast 100 Kegel weniger als in der 
Vorwoche, daher musste er seinen Punkt an 
die U 18-Jugendliche Annika Kreuzer mit 
1:3 Sätzen und 457:512 Kegeln abgeben. 
Robert Eck punktete gegen Rebekka Kreuzer 
mit 3,5:0,5 Sätzen und 473:422 Kegeln. 
Auch Manfred Müller wurde von Falk 
Sommer überrascht. Er konnte gegen ihn 
diesmal nicht seine Leistung abrufen und 
verlor mit 1:3 Sätzen und 459:457 Kegeln. 
Jedoch das Gesamtergebnis gab für uns 
noch die zwei Punkte dazu, somit konnte 
man doch mit einem Sieg nach Hause 
fahren.

FV Gerlenhofen G4 – SCV G3  
(2119 : 1937)                                5:1
 Das letzte Spiel in der Vorrunde in Ger-
lenhofen konnte durch die starke Leistung 
der Gastgeber nicht gewonnen werden. Im 
Start verlor Rainer Ott bei 2:2 Sätzen und 
450:465 Kegel gegen Julian Birk. Robert 
Eck konnte ausgleichen mit 2,5:1,5 Sätzen 
und 509:519 Kegeln. Somit stand es 1:1. 
Jedoch nahm das Spiel jetzt eine ganz 
andere Form an. Erwin Eiferle konnte nur 
einen Satz gewinnen, das bei 530 Kegeln. 
Sein Gegner Tom Spindler nahm ihm drei 
Sätze ab und erzielte dabei 573 Kegel, was 
auch die Tagesbestleistung aller Spieler war. 
Jochen Allgaier zauberte mit 4 Sätzen und 
562 Kegeln „Kegeln vom Feinsten“. Unser 
Mann Siegfried Strähle konnte mit 448 
Kegel nur sein Spiel fertig machen und 
seinem Gegner für die Leistung gratulieren. 
Jetzt geht es in die Winterpause. Wünsche 
allen schöne Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2023.

(Manfred Müller)                                    u
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